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Eschwege
Vortrag: Eltern Vorbilder
bei Mediennutzung.

Harmuthsachsen
Synagoge gehört
jetzt Verein.

Vorfreude auf kommende Begegnungen
Andreas Heimann ist der neue Pfarrer des Kirchspiels Datterode-Röhrda

der beiden Kirchengemein-
den Anke Schädel, Prädikan-
tin aus Röhrda, und Gisela
Wieditz aus Datterode. Der
Einführungsgottesdienst
wurde vom Kirchenchor un-
ter der Leitung von Horst
Ronshausen begleitet.
Im Anschluss standen

Grußworte an: Baron Otto
von Boyneburgk überreichte
symbolträchtig ein Brot. Die-
ses ist obligatorisch für den
traditionellen Gottesdienst
am Himmelfahrtstag auf der
Burgruine Boyneburg hoch
über Wichmannshausen und
Datterode. Übrigens: Der Dat
teröder Pfarrer ist seit alters
her auch der Kaplan der Boy-
neburg. Des Weiteren wurde
Andreas Heimann von Ring-
gaus Bürgermeister Mario
Hartmann mit freundlichen
Worten für die politische Ge-
meinde Ringgau herzlich
willkommen geheißen. Die
Ortsvorsteher Matthias Fi-
scher (Datterode) und Georg
Schädel (Röhrda) richteten
ebenfalls Grußworte aus.
Nach dem Gottesdienst

wurde die Kirchengemeinde
zu Kaffee und Kuchen ins Ge-
meindehaus eingeladen. Die
Mitglieder der 9atten geba-
cken und eine vorzügliche
Kaffeetafel hergerichtet. esp

für das Kirchspiel engagiert
hatten, großer Dank zuteil.
Pfarrer Rüdiger Pütz etwa
nahm eine Rote Wurst entge-
gen – damit erwieder zu Kräf-
ten komme, wie der Dekan
augenzwinkernd ausführte.
Nicht weniger herzlich be-
dankte sich Ralph Beyer bei
den Kirchenvorsteherinnen

sein. Und wie groß das Inte-
resse an seiner Person und
das Bedürfnis, „ihrem“neuen
Pfarrer einen guten Start zu
bereiten war, zeigte die gute
Auslastung der Kirche zu Dat-
terode. Selbstverständlich
wurde auch allen, die in der
langen Zeit der Vakanz unter-
stützt und sich unermüdlich

tigkeiten und den damit ver-
bunden Umzügenwurde ihm
nun gestattet, auchweiterhin
in Eschwege wohnen zu blei-
ben.
Für dieMenschen im Kirch-

spiel Datterode-Röhrda wird
er dessen ungeachtet ein ver-
lässlicher Ansprechpartner
für alle ihre Anliegen vor Ort

ters aufgewachsen. Es schloss
sich eine Pfarrstelle in Abte-
rode an; bis zum Jahr 2022
versah er in der Gemeinde
Meißner seinen Dienst.
Zwei Jahre hatte Andreas

Heimann eine sogenannte
„Springerstelle“ im Kirchen-
kreis Eschwege inne: Auf-
grund seiner vielfältigen Tä-

Datterode/Röhrda – Wandern.
Aktiv sein, den Geist anre-
gen, zu sich und zuGott kom-
men – oder einfach mal ste-
hen bleiben, innehalten und
staunen. Wer das Wandern
verinnerlicht hat, der hat
auch im Pfarrberuf viel zu ge-
ben. Mit wissendem Blick auf
dieses Hobby hat Ralph Bey-
er, Dekan des Werra-Meiß-
ner-Kreises, am Sonntagnach-
mittag den neuen Pfarrer des
Kirchspiels Datterode-Röhrda
in einem feierlichen Gottes-
dienst ganz offiziell vorge-
stellt: Andreas Heimann.
Einen humorvollen Rat gab

ihm der Dekan gleichmit auf
den Weg: Sollte die Büroar-
beit einmal zu erdrückend
werden, dann lohne eine
Wanderung auf dem ausge-
zeichneten Premiumwander-
weg 19 rund um den idylli-
schen Ringgauer Ortsteil Dat-
terode im neuen Wirkungs-
gebiet. Das passende Ge-
schenk hatte Ralph Beyer
auch gleich dabei: einen
Thermobecher samt Deckel.
Damit Tee oder Kaffee jeder-
zeit griffbereit sind.
Andreas Heimann folgt

nach mehrjähriger Vakanz-
zeit auf Pfarrerin Stefanie Ru-
dolf, die das Kirchspiel Datte-
rode-Röhrda im April 2022
verlassen hatte. Mit großer
Vorfreude auf die kommen-
den Begegnungen, den Men-
schen zugewandt, klug und
besonnen stellte sichAndreas
Heimann der Gemeinde vor.
Der Eschweger ist ein be-

rufserfahrener Mann: Andre-
as Heimann war von 1995 bis
1999 in Laudenbach, einem
Stadtteil Großalmerodes, tä-
tig; es folgten 18 Jahre erfüll-
ter Pfarrdienst im Witzen-
häuser Stadtteil Gertenbach.
Hier sind die beiden Kinder
des glücklichen Familienva-

Feierliche Amtseinführung: Dekan Ralph Beyer (links) mit dem neuen Pfarrer des Kirchspiels Datterode-Röhrda, Andreas
Heimann, vor dem Datteröder Gotteshaus. FOTO: SABINE KAUNZNER

Wir sind wie gewohnt weiterhin
für Sie da.

Die Erzählungen aus der
Gerüchteküche sind nicht wahr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tischreservierungen von
Mi.-So. von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Wiesenstr. 9, Tel. 05651 95121-0
hotel@stadthalle-esw.de

Neue Öffnungszeiten ab Oktober:
Montag und Dienstag Ruhetag

Mittwoch bis Samstag
17.30 Uhr bis 22.00 Uhr und

Sonntag von 12.00 Uhr bis 14.30 Uhr
und von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr.

SONNTAG—SAMSTAG
10.03.— 16.03.2024
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

MIETWAGEN
WITZEL

➩ Krankenfahrten
➩ Rollstuhltransporte
➩ Dialyse
➩ Chemotherapie
➩ Strahlenbehandlung

SONTRA☎05653 1640
Zulassung zu allen Krankenkassen

23.3. +
24.3.2024
Adam-von-Trott
Schule, Sontra

Save the
Date





Wenn es darum geht, deine Räume zu
verschönern, gibst du dir wahrscheinlich
viel Mühe. Hauptsache, das Zuhause
entspricht deinen Vorstellungen. Was
wir beim Umgestalten allerdings gern
vergessen: Ambiente und Raumwirkung
werden nicht unwesentlich von der
Zimmerdecke beeinflusst. Eine neue
Decke kann Wohnräumen einen gänzlich
neuen Charakter verleihen.

Moderne Spanndecken von Plameco
sind sehr schnell montiert. Alte
Holzverkleidungen, abblätternde Farben
oder vergilbte Tapeten verschwinden
einfach unter deiner neuen Decke!
Sofort erscheinen Räume dank ihrer
hellen Aufmachung viel größer und
geräumiger. Plameco bietet bereits seit
über 40 Jahren flexible Raumdecken in
verschiedenen Farben und Ausführungen
an. Ob Wohn- oder Schlafzimmer, Küche
oder Flur, Kinderparadies oder Arbeits-
platz – für jede Nutzung und jeden Wohn-
und Einrichtungsstil findest du eine
passende Variante.

Experten montieren die Plameco
Spanndecken in der Regel innerhalb
nur eines einzigen Tages. Dabei bleiben
deine großen Möbel wo sie sind, weil bei
der Montage kaum Staub und Schmutz
entstehen. Auch alte Lampen in der Mitte
des Raumes sind kein Hindernis, vielmehr
kannst du die Beleuchtung im Zuge der
Sanierung individuell verändern.

Neue Zimmerdecke
in nur 1 Tag!

Plameco Spanndecken Kassel
Leipziger Str. 163 | 34123 Kassel | ! 0561-9532674
Mo. Di. Do. Fr. 13:00-18:00 Uhr | Sa. 10:00-13:00 Uhr

Plameco Spanndecken Bad Hersfeld
Homberger Str. 81 | 36251 Bad Hersfeld

Fr. 14:00-18:00 Uhr

plameco.de

Komm vorbei!

Deckenschau
Freitag 15.03. bis Sonntag 17.03.

11.00 – 16.00 Uhr

Vorher

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

GOLDANKAUF KASSEL

Obere Königsstraße 37a · 34117 Kassel · Telefon 0561 50 555 15
(direkt am Opernplatz, unterhalb Brillen Fielmann)

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr · Sa. 10.00–15.00 Uhr
www.goldankaufkassel.de

• ALTGOLD
• Zahngold (auchmit Zähnen)
• Goldmünzen
• Goldbarren
• Silberschmuck undMünzen
• Erbnachlässe/DM, kompl. Münzsammlungen
• LUXUSUHREN

MACHEN SIE IHR GOLD ZU GELD

Seit
15 Jahren

Seriös und transparent
Unkompliziert & schnell

Sofort Bargeld!
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Neue Begleiter
für sterbende Menschen

Ausbildung bei Hospizgruppe beendet

uns sehr, die Aufgaben der
Hospizgruppe weiterhin be-
wältigen zu können. Auch für
das entstehende stationäre
Hospiz werden wir viele Eh-
renamtliche brauchen.“

Ein neuer Ausbildungskurs be-
ginnt im August. Informationen
auf der Homepage hospizgruppe-
eschwege.de oder unter Telefon
0 56 51/33 83 14. red/esp

formationen über Abschieds-
und Trauerrituale, Bestat-
tungsformen, Patientenver-
fügungen usw. sind ebenfalls
Bestandteil der Ausbildung.
Anita Menda und Lena

Sickmann überreichten als
Vorstandsmitglieder die Zer-
tifikate und dankten den Teil-
nehmenden für ihr Engage-
ment. „Ihre Bereitschaft hilft

Eschwege – Mit der Übergabe
der Zertifikate ist der Ausbil-
dungskurs zur Hospizbeglei-
tung erfolgreich zu Ende ge-
gangen. „Die Ausbildung hat
uns persönlich sehr berei-
chert und wir fühlen uns gut
auf unsere Aufgaben vorbe-
reitet“, so das Fazit der Absol-
venten. „Die Koordinatorin-
nen haben eine Atmosphäre
geschaffen, in der wir ver-
trauensvoll miteinander um-
gehen und viele persönliche
Erlebnisse mit Abschied, Tod
und Trauer teilen konnten.
Wir freuen uns auf die neuen
Erfahrungen.“
Die Ausbildung umfasste

etwa 100 Stunden – inklusive
eines Praktikums in einem
Seniorenheim. Um sich in-
tensiv auf die Rolle als Sterbe-
begleiter vorzubereiten, geht
es in diesen Stunden um die
Auseinandersetzung mit der
eigenen Lebensgeschichte
und eigenen Verlusterfah-
rungen, Übungen zum akti-
ven Zuhören, zu wertschät-
zender Gesprächsführung
und zur Selbst- und Fremd-
wahrnehmung sowie um die
Reflexion der Helferrolle. In-

Der Ausbildungskurs zur Hospizbegleitung endete mit der
Ausgabe der Zertifikate. FOTO: HOSPIZGRUPPE ESCHWEGE

Die Balance ist wichtig
Vortrag zu Mediennutzung unterstreicht die Rolle von Eltern als Vorbilder

meinsame Regeln für die Me-
diennutzung, klare Zeitbe-
schränkungen und offene Ge-
spräche können dazu beitra-
gen, ein gesundes Verhältnis
zur digitalen Welt zu entwi-
ckeln und problematische
Nutzungsverhalten frühzei-
tig zu erkennen“, so der Ex-
perte.
Wer in SachenUmgangmit

Medien Beratung braucht,
findet auch im Werra-Meiss-
ner-Kreis so einige Unterstüt-
zungsangebote. Das machten
im Anschluss an den Vortrag
die Vertreter der verschiede-
nen Beratungs- und Kontakt-
stellen, die auch zu der Ver-
anstaltung eingeladen hat-
ten, deutlich. Sie stellten sich
und die verschiedenen Hilfs-
möglichkeiten noch einmal
ausführlich vor. ms

Weitere Informationen gibt es
etwa bei Celine Hesse von der Ko-
ordinierungsstelle für Gesund-
heitsförderung und Prävention:
0 56 51/30 22 53 14.

dabei helfen, eine gesunde
Balance beim Medienkon-
sum zu finden. Überhaupt
unterstrich Tersteegen die
Rolle der Sorgeberechtigten
bei der Entwicklung eines an-
gemessenen Umgangs mit
Medien. Sie spielten bei der
Förderung von Medienkom-
petenz undMedienerziehung
eine entscheidende Rolle als
Vorbilder und Begleiter. „Ge-

netnutzung für eine gewisse
Zeit mal exzessiv ausfalle, sei
das nicht gleich höchstpro-
blematisch: „Gerade Jugend-
liche haben Phasen, in denen
sie entwicklungsbedingt be-
sonders häufig und intensiv
online sind“, sagte der Exper-
te, „die meisten bekommen
das aber von selbst wieder in
den Griff.“
Denn auch die junge Gene-

ration finde den Umgang mit
Smartphone und Co. nicht
immer nur toll: „Es gibt auch
viel Überdruss und Proble-
me“. Hier brachte er den so-
genannten „Drei-Fragen-An-
satz“, der dazu dient, bewuss-
ter mit der Mediennutzung
umzugehen, ins Spiel. Strate-
gien zur Selbstkontrolle und
elterliche Unterstützung
könnten jungen Menschen

durchaus auch zu den wert-
vollen Ressourcen gehören,
aus denen Menschen ihre
Energie, Freude und Erfül-
lung schöpfen können. Das
sei in angemessener Form
auch in Ordnung.
Doch durch die Pandemie

seien gerade für Kinder und
Jugendliche viele analoge
Tankstellen wie etwa die
Schule, der Verein oder das
Treffen mit Freunden wegge-
fallen- und so hätten die digi-
talen Quellen oft einen sehr
hohen Stellenwert bekom-
men. „Hier erhalte ich Likes,
Kommentare und Aufmerk-
samkeit“, so Tersteegen,
„und bei Online-Games habe
ich möglicherweise auch Er-
folgserlebnisse und das Ge-
fühl von Gemeinschaft.“
Doch selbst wenn die Inter-

Eschwege – In einer Zeit, in
der die Grenzen zwischen
Realität und digitaler Welt
zunehmend verschwimmen,
steht gleichzeitig auch die
problematische Nutzung von
Internet und Medien im Fo-
kus. Da macht auch der Wer-
ra-Meissner-Kreis keine Aus-
nahme. So luden die Koordi-
nierungsstelle für Gesund-
heitsförderung und Präventi-
on, die Selbsthilfekontakt-
stelle, die Fachstelle für
Suchthilfe und Prävention so-
wie Werra-meissner.Digital
jetzt zu einer Informations-
veranstaltung unter dem Ti-
tel „Medienrausch oder Reali-
tät: Wie viel ist zu viel?“ in
die Beruflichen Schulen in
Eschwege.
Auch Referent Mel-David

Tersteegen vom Münchener
Verein Condrobs konnte die
Leitfrage seines Vortrages
nicht eindeutig beantworten.
Es seien demnach verschiede-
ne Faktoren, die zusammen-
kommen müssten, um etwa
eine Mediensucht zu konsti-
tuieren. „Die Zeit, die jemand
vor dem Bildschirm ver-
bringt, ist hier allein nicht
ausschlaggebend“, so der Ex-
perte zu den Gästen, unter
denen sich vor allem Lehr-
kräfte, Eltern aber auch eini-
ge Jugendliche befanden. Ein
tatsächliches Suchtverhalten
sei erst gegeben, wenn damit
ein kompletter Kontrollver-
lust, das schwindende Inte-
resse an anderen Aktivitäten
sowie die Inkaufnahme von
negativen Folgen einhergehe.
Allerdings sei die Diagnostik
aufgrund fehlender For-
schung hier derzeit noch
nicht besonders genau. Es
könne aber davon ausgegan-
gen werden, dass rund
250 000 Kinder und Jugendli-
che in Deutschland ein pro-
blematisches Nutzungsver-
halten aufwiesen.
Anhand des sogenannten

Lebenstank-Modells machte
der Referent deutlich, dass
das Internet und die damit
verbundenen Möglichkeiten

Hilfe im Umgang mit Medien: Landrätin Nicole Rathgeber, Anna Schmidt (Selbsthilfekontaktstelle), Vanessa Fries (Fach-
stelle für Suchtprävention), Referent Mel-David Tersteegen, Celine Hesse (Koordinierungsstelle Gesundheitsförde-
rung) sowie Armin Bahn (Jugendförderung des Kreises) wollen Kinder und Jugendliche bei einem angemessenen Um-
gang mit Computer und Internet unterstützen. FOTO: MELANIE SALEWSKI
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Synagoge in Harmuthsachsen gehört jetzt Verein

„Es ist vollbracht“
Harmuthsachsen – Die Synago-
ge Harmuthsachsen wurde
jüngst zum ersten Mal seit 20
Jahren geöffnet und der Öf-
fentlichkeit zugänglich ge-
macht. Der Verein Freunde
jüdischen Lebens hat das En-
semble jetzt in Besitz genom-
men. „Es ist ein Tag großer
Freude und Erleichterung“,
sagte Dr. Martin Arnold am,
als er die mehr als 50 Men-
schen auf dem kleinen Vor-
platz der Synagoge in Har-
muthsachsen begrüßte. Sie
waren gekommen ausHerles-
hausen, Kassel, Berlin, Abte-
rode und viele Menschen aus
Harmuthsachsen und auch in

den USA und in Australien
freuten sich Menschen in die-
sem Moment mit, als Martin
Arnold die Tür zur Synagoge
aufschloss.
Jahrelang hatte Martin Ar-

nold – zunächst noch als De-
kan und später als Vorsitzen-
der des Vereins Freundinnen
und Freunde jüdischen Le-
bens imWerra-Meißner-Kreis
– sich für die Rettung der letz-
ten noch verbliebenen Syna-
gogen im Kreis eingesetzt
und gekämpft. „Es ist voll-
bracht“, sagte er glücklich
und mit beinahe kindlicher
Freude über diesem Augen-
blick und die vielen Men-
schen, die gekommen waren.
Denn eine offizielle Eröff-

nung der Synagoge war es
nicht, eher eine In-Besitz-
Nahme. Nach sich über Jahre
ziehenden Verhandlungen
mit dem Eigentümer, dann
der Suche nach einer Gesell-
schaftsform, die die Synagoge
trägt, und der letztendlich
mit beinahe vollem Risiko
des Vereins getroffene Ent-
scheidung, das Ensemble aus
Synagoge und ehemaliger jü-
discher Schule beziehungs-
weise Lehrerhaus zu kaufen.
Die Zeit lief gegen die Syna-

goge. Denn das Gebäude
drohte vor allem nach dem
Abriss eines Nachbargebäu-
des durch Wasser dem Ver-
fall preisgegeben zu sein.
Der Kirchenkreis Werra-

Meißner hatte demVerein im
Herbst vorigen Jahres ein
zinsloses Darlehen in Höhe
von 30 000 Euro gegeben für
den Ankauf, die Stadt Wald-
kappel hatte sich verpflich-
tet, die Außenanlagen zu
pflegen. Eine ursprünglich
geplante Stiftung unter Betei-
ligung des Landkreises war
am Kreis gescheitert.

Im Inneren
Lichtdurchflutet zeigt sich
die Synagoge, schwere Sand-
steinplatten bedecken den
Boden, ein Teil des Bogens
über dem früheren Thora-
schrein lehnt an der Wand,
ebenso wie Teile des dunkel-
blauen Gewölbehimmels mit
den kleinen Sternen.Mehr ist
in der Synagoge nicht zu se-
hen. Doch die Neugierigen
sind ergriffen. So wie Ulrike
Giesen, die einfach gekom-

menwar, weil sie von der Öff-
nung der Synagoge gehört
hatte. „Es ist sehr emotional,
dass die Öffnung der Synago-
ge gerade jetzt stattfindet, wo
Antisemitismus wieder stark
wird“, sagt sie.

Die Zukunft
Weder für die komplette Sa-
nierung noch für die dauer-
hafte Unterhaltung der Syna-
goge gibt es fertige Konzepte.
Der Verein will ähnlich der
Synagoge in Abterode dort ei-
nen Gedenk- und Lernort ent-
stehen lassen. Doch auch hier
sind Ideen undMitmacher ge-
fragt und gesucht.
Doch erst mal sind bauli-

che Fragen wichtig und zu
klären. In Kürze wird es ei-
nen ersten Termin mit der
Denkmalschutzbehörde ge-

ben, „um zu besprechen, wel-
che Maßnahmen für den Er-
halt des Gebäudes notwendig
sind“, sagt Martin Arnold.
Denn da ist viel zu tun.
Zwar hatte sich ab Mitte

der 1980er-Jahre ein Förder-
verein um die Synagoge ge-
kümmert, unter anderem
neue Stützbalken. 2004 er-
hielt die Synagoge noch den
Denkmalschutzpreis, dann
wurde das Ensemble samt
Schulhaus an der Bilsteinstra-
ße an eine Privatperson ver-
kauft, die fortan verhinderte,
dass jemand das Grundstück
betrat, zugleich aber auch die
dringend notwendige Gebäu-
desicherung unterließ.
„Heute war nicht nur das

Ziel“, sagt Martin Arnold,
„sondern ist auch ein Start
für die Synagoge“.

Mehr als glücklich schloss Dr. Martin Arnold die Synagoge in Harmuthsachsen für alle Neugierigen und Mitstreiter auf. Nach 20 Jahren ist das jüdische Gotteshaus zum ersten Mal
wieder für die Öffentlichkeit zugänglich. FOTOS: STEFANIE SALZMANN

Mehr als 50 Menschen aus
dem Kreis, aus Kassel
und Berlin waren ge-
kommen, um den freu-
digen Tag in Harmuth-
sachsen zu erleben.
Nachfahren jüdischer Fa-
milien aus dem Ort freu-
ten sich in USA und Aust-
ralien mit.

Das Innere der Synagoge ist fast leer. Teile des Bogens
über dem Thoraschrein lehnen an der Wand.

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als

Marktspiegel- und
Sontraer Stadtkurier-

Zusteller bleiben wir fit und
verdienen uns etwas

zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür
verantwortlich, den MARKTSPIEGEL & SONTRAER STADT-
KURIER samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 7070-317
www.top-direkt.de
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“ ESCHWEGE
Stadt

“ HERLESHAUSEN
Wommen

“ MEIßNER
Abterode

“ SONTRA
Stadt
Berneburg
Blankenbach
Wichmannshausen

“WALDKAPPEL
Bischhausen
Burghofen
Eltmannsee
Gehau
Kirchhosbach
Stolzhausen

“WANFRIED
“WEHRETAL

Oetmannshausen

“WEIßENBORN
Gemeinde
Rambach

• ambulante Pflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Betreuung
• Hauswirtschaft
• Pflegeberatung

24-Stunden-Telefon

0 56 53 / 91 42 71
36205 Sontra • Hinter der Wachtmauer 3



La Dorette Mieder- und Wäschefachgeschäft
Poststraße 1 l 36199 Rotenburg l 06623 41926
info@la-dorette.de l www.la-dorette.de

Große Anita & ROSA FAIA-Aktion
...bis zum 23. März 2024 erhalten Sie 20% Rabatt auf
Miederwaren und 10% Rabatt auf aktuelle Bademode
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Regelungen für Notunterkunft
Eschweger Obdachlosenheim wird stark frequentiert

Eschwege – Die Notunter-
kunft für Obdachlose der
Stadt Eschwege wird immer
häufiger von Dauermietern
belegt. Deswegen hat die
Stadtverordnetenversamm-
lung Regeln und Gebühren
für die Nutzung beschlos-
sen. Die Benutzungsgebühr
liegt bei 400 Euro monatlich
und kann tageweise abge-
rechnet werden. Im Preis
enthalten sind Strom und
Wasser.
Notunterkünfte für Ob-

dachlose sind gesetzlich vor-
geschrieben. Die Stadt
Eschwege betreibt zwei die-
ser Art in Wohnungen Am
Diebach. „In der Regel kom-
men dort etwa 20 Personen
pro Jahr unter“, berichtet Pa-

trick Reiß, Leiter des Eschwe-
ger Ordnungsamtes. Die An-
zahl liegt bei 123 Übernach-
tungstagen. Die Tendenz sei
zuletzt aber stark steigend ge-
wesen.
„Derzeit werden vier Perso-

nen in der Notunterkunft un-
tergebracht, die bereits seit
Monaten dort verweilen, weil
andere Unterbringungsmög-
lichkeiten ausscheiden“, so
Reiß. In den letzten Jahren
würden Fälle zunehmen, in
denen Personen nur bedingt
oder gar nicht mehr auf dem
privaten Wohnungsmarkt zu
vermitteln seien.
Damit verbunden ist ein

höherer Betreuungsaufwand:
sowohl durch die Ordnungs-
polizei der Stadt als auch

durch die Polizei des Landes.
Sie haben rund um die Uhr
Zugang, sodass jederzeit Per-
sonen dort untergebracht
werden können. „Häufig sind
Alkohol und Drogen Hinter-
grund der Einweisungen,
nicht selten werden Straftä-
ter wegen diverser Gewalt-
verbrechen dort unterge-
bracht“, heißt es vonseiten
der Stadt.
Die Ordnungspolizisten

sind jeden Tag wenigstens
zweimal vor Ort, um nach
dem Rechten zu schauen. Un-
ter anderem werden täglich
die Rauchmelder kontrol-
liert.
Weil der Aufwand stetig zu-

nimmt, soll die Satzung klare
Rahmenbedingungen schaf-

fen. Sie legt beispielsweise
fest, dass die Räume nur zum
Wohnen genutztwerden dür-
fen, sie pfleglich behandelt
werden sollen und das man
keine „baulichen Verände-
rungen“ vornehmen darf.
Den Nutzern ist es ausdrück-
lich untersagt, in die Unter-
kunft Personen aufzuneh-
men, die nicht eingewiesen
sind. Das betreffe insbesonde-
re Kinder.
Gäste dürfen maximal eine

Woche übernachten, wenn
deren Besuch zuvor angemel-
det wurde. Tiere dürfen nicht
mitgebracht werden. Rau-
chen ist ebenso wie der Kon-
sum von Alkohol und Drogen
in diesen Räumen nicht ge-
stattet. ts

Zweiter Plessecup
der Rennkisten
Nachdem sich der erste Ples-
secup der Rennkistenfreun-
de Wanfried im Vorjahr gro-
ßer Begeisterung erfreut hat,
geht es in diesem Jahr in die
nächste Runde. Am Samstag,
14. September, werden die
Rennfahrerinnen und Renn-
fahrer wieder mit ihren
selbstgebauten Seifenkisten
durch die Celler Straße dü-
sen. Zum ersten Mal wird in
diesem Jahr auch eine Kin-
dermeisterschaft im Bobby-
car ausgetragen. Teilnehmen
können am zweiten Plesse-
cup Kinder (6 bis 17 Jahre),
Erwachsene, Firmen/Vereine
und Fahrer und Fahrerinnen
in der Profiklasse. tli

FOTO: FLORIAN WEHR

Kontakt: rennkistenfreunde-
wanfried.de

Wer öffnet seinen Garten
in Eschwege?

borgener Gartenschatz oder
kleiner Reihenhausgarten –
die Veranstaltung soll zeigen,
wie vielfältig und ideenreich
die private Gartenkultur in
der Region ist. In einem Pro-
grammheft werden die teil-
nehmenden Gärten der je-
weiligen Orte mit einer kur-
zen Beschreibung, Bild und
Ortsangabe vorgestellt.
Gartenbesitzer aus dem

Stadtgebiet Eschwege, die
sich gern an der „Garten-Tour
durchs Werratal“ beteiligen
möchten, erhalten über die
Tourist-Information Eschwe-
ge unter tourist-info@stadt-
werke-eschwege.de den An-
meldebogen sowie weitere
Informationen zur Teilnah-
me. Einsendeschluss ist der 8.
April. esp

Werra-Meißner – Sie sind nor-
malerweise nur für die Fami-
lie, Freunde und Bekannte
zugänglich, die privaten Gär-
ten um das Eigenheim oder
vor den Toren der Stadt. In
Anlehnung an den bundes-
weiten Aktionstag „Tag der
offenen Gartenpforte“ sind
wieder zahlreiche dieser grü-
nen Oasen während der „Gar-
ten-Tour durchs Werratal“
am Sonntag, 9. Juni, in
Eschwege, Bad Sooden-Allen-
dorf und Witzenhausen von
11 bis 18 Uhr für reiselustige
Naturliebhaber und Garten-
enthusiasten geöffnet.
Auch in diesem Jahr wer-

den wieder Eschweger Gär-
ten gesucht, die an diesem
Tag ihre Türen öffnen. Ob
ländlicher Bauerngarten, ver-

Vom Standesamt zum Nordkap
Live-Reportage „Nordwärts“

Drohnenaufnahmen neh-
men die Fotojournalisten ih-
re Zuschauer mit auf eine
spektakuläre Reise durch den
hohenNorden. Zudemgibt es
wie immer wertvolle Reise-
tipps und Inspirationen für
eigene Touren durch
Deutschland und Skandina-
vien. Karten gibt es unter
www.kultur-eschwege.de, an
allen ortsüblichen VVK-Stel-
len sowie an der Abendkasse.
Weitere Informationen unter
www.outdoorvisionen.de

Sandstrände, durch Dünen,
Wälder und wunderschöne
Städte. Dabei konnten die Fo-
tografen und Filmemacher
grandiose Landschaften, Son-
nenauf- und -untergänge und
den Sternenhimmel bestau-
nen. Intensive Gerüche von
Wäldern, Heu, Erdbeerfel-
dern, Regen, Meerwasser und
frischer Erde sind abwech-
selnd durch ihre Nasen ge-
strömt. Mit unterhaltsamen
Anekdoten, beeindrucken-
den Bildern, Videos und

schwungen, um von ihrer
Heimatstadt Waltershausen
zum Nordkap und zurückzu-
radeln. Während dieser vier-
monatigen Tour radelte das
Ehepaar mit reiner Muskel-
kraft und über 60 Kilogramm
Gepäck 6700 Kilometer
durch Deutschland, Däne-
mark, Schweden, Finnland
und Norwegen.
Ihre Tour führte die Beiden

entlang von Gebirgen, spek-
takulären Küsten, Wiesen
und Feldern, über weiße

Eschwege – In ihrer Live-Re-
portage „Nordwärts“ berich-
ten Sandra Butscheike und
Steffen Mender am Donners-
tag, 14. März, ab 19.30 Uhr im
E-Werk in Eschwege über ih-
re spannende und unvergess-
liche Radreise von Thüringen
zum Nordkap und zurück.
Nach 22 Jahren wilder Ehe

haben die Beiden im Mai
2022 geheiratet - auf Fahrrä-
dern! Nur vier Tage nach ih-
rer Hochzeit haben sie sich
auf genau diese Fahrräder ge-

„Nordwärts: Sandra Butscheike und Steffen Mender am Polarkreis in Rovaniemi. FOTO: BUTSCHEIKE/MENDER
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Natürlichkeit ist gefragt wie nie
Einrichtungstrends: Auf den Korb gekommen

per zu Holz passen und da-
durch wird natürlich der Ton
auch nochmal aufgefangen“,
sagt Angelika Hinz.
Setzt man auf sie als Aufbe-

wahrungskorb fürs offene Re-
gal, rät die Einrichtungsbera-
terin jedoch zur Material-
kombination, etwa indem
man geflochtene Stücke aus
Naturmaterialien mit Glas
und Drahtvarianten mischt.
„Aber es darf natürlich trotz-
dem nicht zu wild sein, son-
dern so, dass man sich so auf
maximal zwei bis drei abge-
stimmte Töne konzentriert.“

Geflochtene Schalen
für die Wand
Und es muss nicht nur der

Aufbewahrungskorb, das
Korbgefäß für die Pflanze
oder der Lampenschirm in
Korb-Optik sein. „Was für
mich ein bisschen mehr in
den Fokus gerückt ist, sind
geflochtene Wandschalen“,
sagt Angelika Hinz. Aus See-
gras etwa oder aus Bambus,
in Naturtönen, mit schwar-
zen Mustern oder auch in far-
bigen Varianten.
Sie sind quasi eine Neuin-

terpretation des Porzellan-
Wandtellers aus Omas Küche
oder Wohnzimmer. Eine, die
auch der Raumakustik zugu-
tekommen dürfte, sagt Hinz.
Und die, laut Bericht des
Deutschen Tapeten-Instituts,
gut zu den erdnahen Farb-
trends für die Wand passt.
Eine Do-it-Yourself-Idee hat

Einrichtungsexpertin Hinz
zudem für alle, die die Optik
des klassischen Wiener Ge-
flechts mögen. Das ist das
achteckige Flechtmuster, be-
kannt als Sitzfläche des typi-
schen Kaffeehausstuhls. Als
Meterware in der Rolle lässt
es sich für eigene Kreationen
nutzen. „Damit kann man
ganze Kommodenfronten än-
dern“, sagt sie. „Aber man
kann daraus auch Pinnwände
gestalten, selbst Lampen bau-
en, Teelichter, Paravents und
Tabletts.“ tmn

Das Korbthema ist also nur
eine – eher klassische – Mög-
lichkeit von vielen, natürli-
che Materialien, natürliche
Farben und strukturierte
Oberflächen in die Wohnung
zu holen. Aber es ist eine äu-
ßerst praktische.
Schließlich sind etwa Auf-

bewahrungskörbe eine gute
Verstau-Option für die Woh-
nung. Und sie sind, so sagt es
Einrichtungsexpertin Angeli-
ka Hinz, ein guter Schubla-
denersatz. Setzt man auf die
vertikale Verstau-Methode à
la Marie Kondo seien sie so-
gar nahezu unverzichtbar.
Einweiteres Plus: Sie lassen

sich gut in verschiedene Ein-
richtungsstile einbinden.
„Bei diesen Naturmaterialien
ist ja das Schöne, dass sie su-

Einrichtungsberaterin An-
gelika Hinz sieht das ähnlich:
„Dadurch, dass wir uns im-
mer mehr in der digitalen
Welt aufhalten, ist eswichtig,
Räume zu schaffen, in denen
wir uns gerne aufhalten und
die nichts mit dem Digitalen
zu tun haben“, sagt sie. „Räu-
me von denen unsere Sinne
angesprochen werden.“
Viele Designerinnen und

Designer würden, so beob-
achtet es Trendexpertin Clau-
dia Herke, derzeit auch mit
verschiedenen natürlichen
Werkstoffen experimentie-
ren. Mit Eierschalen etwa.
Oder mit Holz und Blättern,
die vom Waldboden aufge-
sammelt werden und dann
zu neuen Werkstoffen wei-
terverarbeitet werden.

Trends zur Ambiente analy-
siert hat, sieht den Fokus auf
die Haptik von Einrichtungs-
stücken, aufMaterialien auch
als Gegenbewegung. Und
zwar zum digital geprägten
Alltag dermeistenMenschen.
Wer den ganzen Tag am

Bildschirm sitzt, über die
glatte Oberfläche des
Smartphones streicht, sehnt
sich in den eigenen vierWän-
den womöglich nach genau
dem gegenteiligen. „Ich habe
alle Möglichkeiten im Netz,
ich kann mir alles nach Hau-
se holen, aber ich habe nicht
diese Haptik, dieses Hoch-
emotionale von Materialien“,
sagt Trendforscherin Herke.
„Man will nicht nur gucken,
man will auch Material erle-
ben, Realität erleben.“

Naturdessins. Außerdem:
Blätter-, Gräser- und Pflan-
zenmotive. Und: Materialien
wie Kork oder Jutefaser.
Einrichtungsberaterin An-

gelika Hinz zufolge sind
Wände generell heute nicht
in glatt gefragt, sondern mit
Struktur: „Seien es Tapeten
mit Struktur, dass man mit
3D-Paneelen arbeitet, oder
dass man sich Mooswände
nach Hause holt.“

Gegentrend zum
digital geprägten
Alltag
Fühlen, anfassen, berüh-

ren: Das ist heute ein wichti-
ges Thema rund ums Zuhau-
se. Claudia Herke vom Stilbü-
ro Bora.Herke.Palmisano, das
für die Messe Frankfurt die

Natürliche Töne, natürli-
che Optik: Das sieht man
derzeit viel im Einrich-
tungsbereich. Ein Stück
fügt sich nicht nur als Ver-
staumöglichkeit gut ein:
der Korb – in zahlreichen
Varianten.

Lampenschirme, die wie
umgedrehte Korbgeflechte
aussehen. Große Seegraskör-
be, in denen Zimmerpflan-
zen einen Platz finden. Kleine
runde Korbhocker aus Rat-
tan. Und, natürlich: Körbe
zum Verstauen. Mal kleiner,
mal größer, mit Deckel oder
ohne, für Boden oder Regal –
und zum Hängen, etwa in Gi-
raffenform fürs Kinderzim-
mer: Korb-Optik kann man
sich auf ganz vielfältige Wei-
se in die Wohnung holen. Zu
sehen war das etwa auf der
diesjährigen Konsumgüter-
messe Ambiente in Frankfurt
am Main.
Das ist ein Trend, den die

Einrichtungsberaterin Ange-
lika Hinz schon seit einer
ganzen Weile beobachtet.
Das Stichwort dahinter für
sie: Natural Living. „Also, dass
sich die Menschen mehr na-
türliche und warme Farben
nach Hause holen und auch
gerne mit natürlichen Mate-
rialien spielen, mit unter-
schiedlicher Haptik.“

Naturtöne für die
Wand
Motive aus der Natur, na-

turnahe Farben und Oberflä-
chen, die zum Anfassen, zum
Ertasten einladen: Sie sind
derzeit allgegenwärtig. Dabei
reichen sie von der Vase – et-
wa mit korallenartiger Ober-
flächenstruktur oder in Mu-
schelform – bis zur Tapete.
Das Deutsche Tapeteninsti-

tut sieht in seinem Trendbe-
richt für das Jahr 2024 erdige,
natürliche Töne im Trend,
Beige, Rotbraun oder Grün -
und kleine, wiederkehrende

Sah man viel auf der Messe Ambiente: Körbe zum Verstauen. FOTO: JESSICA KLIEM/DPA-TMN/DPA

Der Start in die neue Saison steht bevor
Pflegetipps und Sicherheitscheck für Ihr Motorrad

und schauen Sie, ob die Kon-
trollleuchten angehen oder
ob möglicherweise eine
Warnlampe blinkt.
Funktionieren alle Lampen

und Blinker, und ist die Licht-
höhe richtig eingestellt? Die
Antriebskette muss richtig
gespannt sein und sich leicht
hin und her bewegen lassen.
Anbauteile wie Spiegel müs-
sen festsitzen, ebenso alle
Schrauben.

Bei Zweifeln in die
Werkstatt
Der Reifendruck sollte den

Vorgaben entsprechen und
die Reifen sollten laut ACE
noch mindestens zwei Milli-
meter Profil haben. Außer-
dem auf mögliche Risse oder
undichte Stellen untersu-
chen - das gilt auch für
Bremsleitungen und Schläu-
che. Die Bremsflüssigkeit
sollte mindestens alle zwei
Jahre gewechselt werden.
Achten Sie bei den ersten

Metern Fahrt auch darauf, ob
die Bremsen mit dem ge-
wohnten Biss reagieren oder
wie das Bike sich lenken lässt.
Grundsätzlich gilt: Bei Auffäl-
ligkeiten oder Unsicherhei-
ten stets die Fachwerkstatt
aufsuchen. tmn

Cockpit-Spray aus dem Auto-
bereich gepflegt werden.

Sicherheitscheck der
Beleuchtung
Vielleicht ist im Frühling

ohnehin eine Wartung dran.
Ansonsten bieten auch viele
Werkstätten Checks zum
Start ins Frühjahr an. Hier ein
paar Dinge, auf die Sie selbst
achten können: Drehen Sie
den Zündschlüssel herum

Reifen. Nach dem Putzen das
Bike gut abledern und mit
Luftstrahl aus dem Kompres-
sor auch versteckte Stellen
trocknen.
Metallteile danach mit ei-

nem Sprühöl behandeln,
Chrom- und Aluteile mit
Hochglanz-Polierwatte und
Lack mit Hartwachs auf ei-
nem weichen Tuch. Auch für
Plastikteile gibt es Polituren,
unlackierte Teile können mit

Die Motorradsaison be-
ginnt mit einem gründli-
chen Frühjahrsputz. Und
natürlich einem Check des
Bikes. Hier ein Überblick
über das Pflegen und Prü-
fen, das jetzt ansteht.

Das Motorrad zu Hause auf
dem Hof oder der Straße wa-
schen? Aus Umweltgründen
keine gute Idee und ohne
Schutzmaßnahmen verbo-
ten, erklärt der ADAC. Diesen
Schutz bietet eine offizielle
Waschbox.

Tipps für die
schonende Reinigung
Hier ist dann viel Handar-

beit angesagt, am besten mit
Schwamm, weicher Bürste
und fließend Wasser. Beim
Putzen schwer erreichbarer
Stellen kann eine Zahnbürste
helfen, rät der Auto Club Eu-
ropa (ACE). Hartnäckige Stel-
len vorher mit Schaum oder
Kaltreiniger einweichen.
Den Hochdruckreiniger

kann man laut dem ADAC
nutzen, aber nur mit genug
Abstand und gezielt. Dabei
Problemzonen, wo sich etwa
Fett und Öl befinden, ausspa-
ren. Auch Vorsicht bei den

Mit Rücksicht auf die Umwelt sollte das Bike in einer Wasch-
box gereinigt werden. FOTO: MONIQUE WÜSTENHAGEN/DPA-TMN/DPA

Wann lohnt der Einstieg?
Pflegetagegeld-Versicherung

heitsministeriums. Ist man
über 80, steigt sie auf über 43
Prozent. „Aber dann nimmt
einen keine Versicherung
mehr“, sagt die Expertin.
Unter Umständen zahle

man also 30 Jahre lang ein.
Das ist ein Zeitraum, in dem
es zu Beitragssteigerungen
und einer möglichen Umstel-
lung des Systems kommen
kann, wie etwa 2017 von Pfle-
gestufen auf Pflegegrade. Ver-
sicherte sollten also auf Ände-
rungen eingestellt sein. Und:
„Man muss einfach wissen,
dass es nicht bei dem Beitrag
bleibt, der anfangs vereinbart
wurde“, sagt Daniela Hublo-
her. tmn

Den optimalen Zeitpunkt für
den Abschluss einer Pflegeta-
gegeld-Versicherung zu fin-
den – das ist knifflig. „Nicht
zu früh, sonst zahlt man Jahr-
zehnte“, warnt Daniela Hu-
bloher von der Verbraucher-
zentrale Hessen. „Aber man
muss noch gesund genug
sein, um genommen zu wer-
den.“ Deswegen sei ein Ab-
schluss im Alter von etwa 50
Jahren am besten.
Dabei sollteman imHinter-

kopf behalten: Im Alter zwi-
schen 60 und 80 Jahren liegt
die Wahrscheinlichkeit, pfle-
gebedürftig zu werden, ledig-
lich bei 8,8 Prozent. So zeigen
es Zahlen des Bundesgesund-

Wer eine Pflegetagegeld-Versicherung abschließen möchte,
sollte das am besten im Alter um die 50 Jahre tun, raten Ver-
braucherschützer. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN/DPA
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Wenn das Handy zu oft klingelt
Fragen und Antworten: Wann muss ich in meiner Freizeit erreichbar sein?

Wie reagieren Beschäftigte
auf ständige Kontaktaufnah-
men in der Freizeit?
Fest steht: Bei klar definier-

ten Arbeitszeiten muss ein
Arbeitnehmer oder eine Ar-
beitnehmerin außerhalb der
Arbeitszeiten nicht erreich-
bar sein. „Man kann deswe-
gen weder abgemahnt noch
gekündigt werden“, so Sit-
tard.
Es ist aber sinnvoll, das

Thema mit der Führungs-
kraft offen zu besprechen.
Oft weicht die gelebte Praxis
von der Rechtslage ab – und
dann müssen sich Beschäftig-
te entscheiden, ob sie die of-
fene Diskussion suchen oder
sich anpassen und erreichbar
sind, obwohl das rechtlich
nicht gefordert ist.
Kontaktiert die zuständige

Führungskraft Beschäftigte
auch nach einem Gespräch
andauernd in der Freizeit,
sollten Beschäftigte den An-
ruf einfach nicht annehmen
oder eine SMS nicht beant-
worten, rät Business-Coach
Ute Gietzen-Wieland aus Bie-
lefeld.
Ein weiterer nützlicher

Tipp von ihr: Die Nummer
der Führungskraft auf den
Anrufbeantworter vom
Handy umleiten.
„Für ein offenes Gespräch

mit der Führungskraft sollten
sich Beschäftigte in jedem
Fall rhetorisch gut vorberei-
ten und einfühlsame Worte
wählen, um einen Konflikt
zu vermeiden“, sagt Ute Giet-
zen-Wieland. tmn

ne Grauzone“, so Sittard. Ihm
zufolge gehen diemeisten Ar-
beitsrechtler auch bei Füh-
rungskräften nicht von einer
Pflicht zur Erreichbarkeit
aus. Bei besonders verant-
wortlichen Positionen kann
es allerdings eine vertraglich
vereinbarte Nebenpflicht ge-
ben, auch im Notfall im Ur-
laub erreichbar zu sein. „Das
heißt dann aber nicht, dass
man das berufliche Handy
dauernd bei sich haben
muss.“

unwirksam. „Diese Recht-
sprechung bezieht sich aber
nur auf den Mindesturlaub
nach dem Bundesurlaubsge-
setz, also 20 Tage bei fünf Ar-
beitstagen pro Woche“, er-
klärt der Rechtsexperte.
Wenn der Arbeitgeber zu-
sätzliche Urlaubstage vertrag-
lich gewährt, kann für diesen
übergesetzlichen Urlaub eine
Sonderregelung gelten.
Auch für Führungskräfte

gelten in der Praxis häufig
Ausnahmen. „Aber das ist ei-

Wie ist die Erreichbarkeit im
Urlaub geregelt?
„Im Urlaub besteht grund-

sätzlich keine Pflicht zur Er-
reichbarkeit“, stellt Ulrich
Sittard klar, der auch Mit-
glied im Geschäftsführenden
Ausschuss der Arbeitsge-
meinschaft Arbeitsrecht im
Deutschen Anwaltverein ist.
Klauseln in Arbeitsverträ-

gen, die eine Erreichbarkeit
im Urlaub vorschreiben, sind
nach einem Urteil des Bun-
desarbeitsgerichts ebenfalls

klar ist, dass sich Arbeitszei-
ten ändern können“, sagt der
Rechtsanwalt Ulrich Sittard.
Das Bundesarbeitsgericht
(BAG) hat deshalb im vergan-
genen Jahr entschieden, dass
sich Arbeitnehmer in einem
solchen Fall auch außerhalb
ihrer Arbeitszeit über die La-
ge ihrer Arbeitszeit informie-
ren müssen (Az: 5 AZR 349/
22).

Was gilt für Führungskräf-
te?
Generell gilt: Bei Arbeit-

nehmerinnenundArbeitneh-
mern mit besonderer Verant-
wortung, etwa Führungskräf-
ten, kann eine vertragliche
Nebenpflicht zur Erreichbar-
keit auch außerhalb der klas-
sischen Arbeitszeit bestehen.
Bei Führungskräften gilt

zudem oft Vertrauensarbeits-
zeit. „Dann ist die Abgren-
zung von Arbeitszeit und
Freizeit ohnehin schwieriger.
Und letztlich ist vieles recht-
lich unklar, weil nicht ge-
richtlich entschieden“, sagt
Sittard.
Das Bundesarbeitsgericht

hat mit der oben genannten
Entscheidung aus dem Au-
gust 2023 klargestellt, dass
nicht jedes Lesen einer beruf-
lichen Nachricht direkt Ar-
beit ist. „Liest eine Bereichs-
leiterin am Wochenende ein
paar Mails nebenbei mit, ist
das noch keine Arbeitsleis-
tung“, so Sittard. Geht sie da-
raufhin an den Schreibtisch
und erstellt Präsentation,
schon.

Abschalten und die Ar-
beitswelt hinter sich lassen:
Das steht allen Beschäftig-
ten zu. Aber was, wenn sie
dennoch ständig in ihrer
Freizeit kontaktiert wer-
den?

Rein ins Privatleben: Viele
Beschäftigte freuen sich nach
der Arbeit auf den Feier-
abend, aufs Wochenende
oder auf den Urlaub. Doch
immer wieder kommt es vor,
dass sie dabei vom Joballtag
eingeholt werden, weil Anru-
fe oder Mails aus der Firma
kommen. Was gilt da eigent-
lich rechtlich? Wann müssen
Beschäftigte in ihrer freien
Zeit erreichbar sein? Ein
Überblick.

Müssen Beschäftigte im Fei-
erabend und am Wochenende
erreichbar sein?
Generell müssen Arbeit-

nehmerinnenundArbeitneh-
mer nur in ihrer Arbeitszeit
für den Arbeitgeber an-
sprechbar sein. Es gibt aber
Ausnahmen. Der Klassiker:
die Rufbereitschaft. Hier
müssen Beschäftigte erreich-
bar sein und sich bereithal-
ten, um die Arbeit aufzuneh-
men, entweder von zu Hause
aus oder vor Ort.
Es gibt weitere Situationen,

in denen Arbeitnehmer au-
ßerhalb der klassischen Ar-
beitszeit erreichbar seinmüs-
sen. „Das ist etwa der Fall,
wenn ein flexibles Arbeits-
zeitsystem vereinbart und

Ist das schon wieder die Chefin? Grundsätzlich müssen Beschäftigte in ihrer Freizeit nicht für
den Arbeitgeber erreichbar sein. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN/DPA
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Energieräuber Mikrostress
Drei Tipps für mehr Kraft im Alltag

Eine Studienteilnehmerin
habe etwa ein als anstren-
gend empfundenes regelmä-
ßiges Treffen mit ihren El-
tern umgewandelt: Statt
zweieinhalb Stunden jedes
Wochenende im Haus der El-
tern zu verbringen, nachdem
bis zur letzten Minute Tag
undUhrzeit nicht klarwaren,
machte sie einen festen Ter-
min jeden Freitag zum Mit-
tagessen mit ihrer Mutter. So
konnte sie die Mutter treffen,
doch das Wochenende blieb
frei, und es gab keinen Stress
wegen der mangelnden Pla-
nung.

3. Ein vielseitiges, „multidi-
mensionales“ Leben führen
Ob ehrenamtliche Arbeit,

ein neues Hobby oder der
Aufbau neuer sozialer Kon-
takte – das kann dabei helfen,
ein Gefühl von Sinn im Leben
zu entwickeln und mit dem
Mikrostress einen besseren
Umgang zu finden. Ein Ergeb-
nis der Studie war, dass die
glücklichsten Probanden bes-
ser in der Lage waren, Mikro-
stress in ihrem Leben richtig
einzuordnen, insbesondere
weil sie Teil von zwei oder
drei Gruppen (etwa Vereine)
außerhalb ihres Berufslebens
und ihrer Familie waren, und
sich mit Dingen befassten,
die ihnen persönlich am Her-
zen lagen, so die Autoren.
Diese Vielfalt im Leben

sorgte dafür, dass sie Kleinig-
keiten als solche erkennen
und bewerten konnten, was
sie gegenüberMikrostress wi-
derstandsfähiger machte.
Und dafür, dass diese Proban-
den souveräner mit Dingen
außerhalb ihrer Kontrolle
umgehen konnten. tmn

Unter anderem raten sie
dazu:

1. Kleine Veränderungen
vornehmen
Starten kann man am bes-

tenmit kleinen Anpassungen
im Alltag. Wählen Sie jede
Woche einen Mikrostress-
Faktor aus, den Sie gezielt an-
gehen möchten. Wer etwa
bei der Arbeit das Gefühl hat,
seinem Team nicht ganz ver-
trauen zu können, kann das
ändern, indem er sich mit
Kollegen in einem netten Ge-
spräch darüber austauscht,
was bei ihnen in der Woche
anliegt. So bildet sich Ver-
trauen, undman fühlt sich si-
cherer.

2. Beziehungen managen
Anstrengende oder negati-

ve Interaktionen mit Famili-
enmitgliedern oder Freunden
waren den Forschern zufolge
der Haupt-Mikrostressor für
die meisten Studienteilneh-
mer. Hier sei der Schlüssel:
verstehen, dassmannicht die
Beziehungen selbst infrage
stellen muss, sondern die In-
teraktionen, die man inner-
halb dieser hat.

Genervt, ausgelaugt, ge-
stresst: Es sind nicht nur die
großen Belastungen, die
dafür sorgen, dass wir uns
so fühlen. Sondern oft
Routinen, meist in Bezie-
hungen zu anderen Men-
schen. Das kann man tun.

Mikrostress, das sind klei-
ne Stressmomente, die uns
täglich begegnen, oft unbe-
merkt bleiben, aber in Sum-
me unsere Energie rauben.
Die US-Autoren Rob Cross,

Karen Dillon und Kevin Mart
haben in einer Studie mit
über 10 000 Teilnehmern ver-
schiedene Mikrostressoren
und Strategien im Umgang
damit untersucht („The Mi-
crostress Effect: How Little
Things Pile Up and Create Big
Problems - and What to Do
About it“). Sie beschreiben in
einem Artikel für den US-
„Harvard Business Review“,
wie man herausfinden kann,
woher oder von wem der
Stress kommt, und was man
tun kann, damit er weniger
wird, um mehr Energie für
Wichtiges zu haben.

Job, Familie, Freunde – überall gibt es kleine Stressmomente,
die uns täglich begegnen und unsere Energie rauben.

FOTO: ALEXANDER HEINL/DPA-TMN/DPA

Den Durchblick behalten
Brille putzen: Machen Sie diese vier Fehler?

denschaft gezogen werden.
Also besser lassen.

Fehler 3: Brille unter heißem
Wasser abspülen
Lauwarmes Wasser reicht

laut KGS vollkommen aus,
um die Brille sauber zu be-
kommen. Zu heißes Wasser
hingegen kann Beschichtun-
gen beschädigen – und sogar
dafür sorgen, dass die Brille
nicht mehr sitzt, weil sich ih-
re Passform verändert hat.

Fehler 4: Gläser mit T-Shirt
oder Taschentuch trocknen
Auch wenn uns so ein Ta-

schentuch weich vorkommt:
Sein Gewebe kann beim Tro-
ckenreiben der Brille für klei-
ne Kratzer im Glas sorgen.
Die drohen auch, wenn man
die nasse Brille mithilfe eines
Kleidungsstücks trocknet.
Besser ist ein sauberes Mikro-
fasertuch, rät das KGS. tmn

Ein, zwei Tropfen Spülmit-
tel killen jeden Fettfinger-Ab-
druck auf der Brille. Am bes-
ten greift man aber nicht zu
den rückfettenden Spüli-Va-
rianten: So hautfreundlich
sie auch sind, fürs Putzen der
Brille sind sie nicht optimal,
da sie oft Schlieren auf dem
Glas hinterlassen.

Fehler 2: Brille mit Fenster-
reiniger putzen
Was für die großen Fenster

in der Wohnung funktio-
niert, kann doch für die klei-
nen Fenster direkt vor den
Augen nicht falsch sein? So
einfach ist es dann allerdings
doch nicht.
In vielen Fensterreinigern

stecken nämlich scharfe Sub-
stanzen, die die Beschichtung
der Brillengläser angreifen
können, so das KGS. Und
auch die Oberfläche der Bril-
lenfassung kann in Mitlei-

Einmal versehentlich mit
dem Finger aufs Glas ge-
fasst, schon ist es vorbei
mit dem Durchblick: Fett-
flecken, Staub und
Schmutz müssen wieder
runter von der Brille. So
geht’s richtig.

Klar, es gibt Reinigungstü-
cher und -sprays, die speziell
fürs Putzen der Brille ge-
macht sind. Günstiger geht’s
mit Hausmitteln wie Spül-
mittel und Wasser. Doch da-
bei lauern Fehler, die der Bril-
le schaden können,warnt das
Kuratorium Gutes Sehen
(KGS). Wenn Sie diese vier
Dinge beim Brille putzen las-
sen, sind Sie auf der sicheren
Seite:

Fehler 1: Brille mit rückfet-
tendem Spülmittel reinigen

Spezialtextilie statt Taschentuch: Der Einsatz eines Brillenputztuchs sorgt meist schnell wie-
der für klare Sicht. FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA-TMN/DPA

Stellenangebote Auto-Verkäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Immobilienankauf

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1A Buche ab 92,50 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche Eiche, 79 €/SRM,
30 cm ofenf. Abschn. 10 SRM 790 €,
5 SRM450€m. Lief. Tel. 017662681914

Bekanntschaften

Edith, 72 J., hübsche Witwe, mit schö-
ner fraul. Figur u. gutem Herz. Ich ko-
che, backe u. putze im Handumdrehen,
mag das häusl. Leben, die Natur u. Mu-
sik, auch zärtl. Zuneigung habe ich gern.
Sind Sie auch so einsam wie ich? Ich
könnte Sie kurzerhand mit meinem Au-
to besuchen. Kostenloser Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Marion, 62 J., bin eine natürl. u. attrakti-
ve Frau, mit super Figur, eine gute Haus-
frau u. leidenschaftl. Gärtnerin, sehr
hilfsbereit u. fürsorglich. SolltestDuorts-
geb. sein, kann ich auch zu Dir kommen.
Lass mich nicht so lange zappeln u. ruf
gleich üb. PV an. Tel. 01520-8293309

Geschäftsempfehlungen

Kunstschmiede aus Polen. Ohne Zwischenhändler!
Vereinbaren Sie einen kostenlosen Termin vor Ort!

Funk: 0151 25565185
E-Mail: info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

Tore, Zäune, Geländer
undTorantriebe!
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Elektro-Start Benzin-
Rasenmäher MS226-53E SE

• Leistungsstarker OHV 4-Takt Motor 4,4kW (6PS)/224cm³
• Robustes, pulverbeschichtetes Stahlblech-Gehäuse
• Doppelt klappbarer Handgriff
für platzsparende Lagerung

• Professionelles Getriebe
für hohes Drehmoment
und starke Leistung

• Inklusive Ladegerät für
die Starter-Batterie

• Ideal für große
Rasenflächen
bis 1800m²

5 Jahre Garantie

Für Rasenflächen bis
1800m² Selbstfahrer
7-fache zentrale

Schnitthöhenverstellung
25–75mm 65 Liter
Fangbox Extra große
Laufräder für leichtes
Fahren auf unebenen
Flächen

DER 7in1
ALLES-
KÖNNER

ELEKTRO-START

MÄHEN

RADANTRIEB

MULCHEN

ABNEHMBARER
SEITEN- ODER
HECKAUSWURF

REINIGUNGSFUNKTION

FANGEN

MÄHEN AUF
KNOPFDRUCK
durch E-Start

ca. 53cm
Schnittbr

eite

LEISTUNG
OHNE
ENDE
4,4kW/
6PS

Kraftvolle wieder-
aufladbare Li-Ion
Starter-Batterie

329,–*
UVP 599,–

45%
billiger

Auch
online

5,99*
je Ausführung

Nestbeutel
ca. 15x

10x26cm

Nistkasten
ca. 17x14x26cm

Nistkasten
ca. 17x13,5x
23,3 cm

Nistkasten
ca. 18,5x17,5x28cm

Nistkasten oder Nestbeutel
aus FSC®-zertifiziertem Holz

(FSC® N001587)

(Alle Modelle
in Terrakotta
oder Anthrazit
erhältlich)

5,99*
ca.60x22x18cm

6,99*
ca.80x22x18cm

7,99*
ca.100x22x18cm

Blumenkasten „Aqua Perfect”
• Integrierte Ablauffunktion verhindert zu hohenWasserstand
• Mit Wasserstands-Anzeiger
• Aus wetterbeständigem Kunststoff für innen
und außen geeignet

Mit prakti-
schem Be-
wässerungs-
system

Gartenschere „Alu-Kork“
• Aus robustem Aluminium-Druckguss

Kork-Touch vereint die Optik von Naturkork mit
der Widerstandsfähigkeit eines Hochleistungs-
kunststoffes

8,99*
je Ausführung

Amboss-
Garten-
schere

j A füh

O klinge mit Anti-
haft-Beschichtung

Bypass-
Gartenschere

Pflück- und
Blumenschere

h i di

S neiden
aus SK5-Stahl

N t k k it

Rutschhemmende
Kork-Touch-
Griffeinlagen

Schnei
Oberkli
af

9,99*
je Ausführung

Klingen aus
gehärtetem
Karbonstahl

Formschnittschere
• Gesamtlänge ca. 59,5 cm
• Klingenlänge ca. 13cm
3 Jahre Garantie

Kraftgetriebe-Bypass-Astschere
• Gesamtlänge ca.54cm
• Besonders leichter Schnitt
3 Jahre Garantie

Auch
erhältlich:
Buschmesser/
Astsäge 2 in1

NEU

SchwarzPink/
Schwarz

grau/
Blau

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994Dunkel-

grau/

Outdoor-Schuhe für Damen und Herren
• Robuster Obermaterial-Mix aus Nubuk-PU und

Nylon • Atmungsaktive Mesh-Innenausstattung
• Verstärkte Zehen- und Fersenkappenführung
• Griffige Profillaufsohle
• Größen 38–40 / 42–45
je Paar

19,99*
UVP 44,95

55%
billiger

9,99*

JederJeder
ArtikelArtikel

Dopp
Fahrradgarag
für zwei Fahrräder
• ca. 205x110x80 c
• Inkl. Trage- und
Transporttasche

Ue
ge

cm

el-
e

m

NEUNEN

(ohne
Fahrräder)

Auch erhältlich: Fahrrad-Schutzblech-Set 3tlg.,Alu-Pedale 2er-
Set, Motorrad-Faltgarage, Umhängetasche 2in1, Fahrradtasche

Gepäckträger-
tasche für E-Bikes und Fahrräder
• ca. 42x23x24cm • Befestigung durch
Klettverschlüsse • Zwei verlängerbare Seitentaschen
•Wasserabweisendes und
reflektierendes Material

Mit zwei
ausziehbaren
Seitenfächern

Auch erhält
Trekkingsattel mit Elastomerfederung

tlich:
el mit Elastomerfederung

Citysattel mit
Elastomerfederung

ca. 270x220mm

Luftsattel
inklusive Sattelklemme
• Sattelhärte beliebig einstellbar
je Sattel

InklusiveInklusive
Regen-Regen-
überzugüberzug

Auch
online

15,99*

Auch
online

16,99*

Auch
online

h h l l h

Doppeltasche
24 Liter
• ca. 30x12x34cm

„Bring-mich-mit“-Spiel
Zoo
Lotto

Kniffel®
Extreme

Metall-
Knobelei

je Ausführung

3,99*

UVP 7,99

50%
billiger

Viele weitere Spiele erhältlich

Paprika Sweet Mix
Spanien Kl. I, rot und gelb,

1-kg-Netz (1 kg = 2,99)
je Netz

Äpfel vom Boden-
seeDeutschland/Region
Bodensee, im XXL Karton

Kl. I, ausgewählte Sorten: Jonagold oder
Bonita, großfallende Äpfel mit knackig-
saftigem und süß-fruchtigem Frucht-
fleisch, Kal. 70/80 mm und 80/90 mm,
5-kg-Karton (1 kg = 1,33)
je Karton

Mini Gurken
Spanien Kl. I,

1,5-kg-Netz
(1 kg = 1,93)
je Netz

6,666,66**
XXL • 5 kg!!

Große
Früchte

!!

2,892,89** (Abbildung ähnlich)

XXL
1,5 kg
!!

2,992,99**

XXL • 1 kg!!

DEUTSCHLANDS PREISSIEGER! Zum DRITTENDRITTEN
Mal in Folge

h

FOCUS 44/23 | DEUTSCHLANDTEST.DE

Oster-Eierlikör
Ein wunderbar aus-
gewogener,

verfeinerter und samtweicher
Eierlikör für die Ostertage.
Purer Genuss, Veredelung von
Desserts, zum Backen und
vielem mehr. Eier aus
Bodenhaltung. 15% vol,
0,7-l-Flasche
(1 l = 7,84)

Eierlikör Ostereier
Vollmilch oder Zartbitter,
gefüllt mit Verpoorten
Eierlikör 145-g-Packung
(1 kg = 34,41)

je Packung

OsternOsternO ttSüße Vorfreude auf
4,99*
UVP 6,99

28%
billiger

5,49*
UVP 5,99

billiger1,99*

Schoko-Bananen
Osterfiguren
250-g-Packung
(1 kg = 7,96)

n
g

Ostereierköcher
feine Mischung

aus Nougat, Vollmilch
und Vanille-Trüffel
170-g-Packung
(1 kg = 29,35)
je Packung

4,99*
UVP 5,99

16%
billiger

Instant Nudeln XXL
Rind-, Gemüse- oder Huhn-
Geschmack 5x60-g-Packung,

ergibt 5x300 ml = 1500 ml (1 l = 1,33)
je 5er-Pack

WC Zauberpulver XXL
Green Apple oder NEU:
Lavendelblüte

8x100-g-Packung
(1 kg = 6,24)
je 8er-Pack

Schokoladen-
eier gefüllt
800-g-Packung
(1 kg = 7,49)
je Packung

8,998,99**
500 g500 g

1,991,99**
5er-Pack5er-Pack

32% billiger
zum Vergleich: UV

P Einzelpacku
ng = –,59

5,295,29**
700 g700 g

4,994,99**
8x100 g8x100 g

15% billiger
zum Vergleich: 4x

100-g-Packun
g = 2,95

Bergsalami XXL
aus Österreich – Kochsalami
gegart, geräuchert
und luftgetrocknet

700-g-Packung (1 kg = 7,56)

Maxi-/Duftteelichte
Vanille, Citrus Splash oder

Kirschblüte – 12er-Pack
Brenndauer: je ca. 8 Stunden
oder 36er-Pack Brenndauer:
je ca. 4 Stunden
je Packung

Stumpenkerzen cremeweiß,
grün oder orange – 3er-Pack

Höhe: 90 mm, Brenndauer: 25 Stunden oder
Einzelkerze Höhe: 180 mm, 1 Stück, Brenn-
dauer: 64 Stunden
je Kerze/
3er-Pack

Mehlwürmer getrocknet
Vogelfutter für viele Vogelarten.
Mehlwürmer enthalten viel Protein
und sind deswegen bei den Wild-

vögeln in der Brutzeit belieb
500-g-Eimer
(1 kg = 17,98)

2,992,99**
12er/36er-Pack12er/36er-Pack

bt.

5,995,99**
800 g800 g

Profi-Abfallsäcke
extra stark 30x120-Liter-Rolle

je Rolle

5,995,99**
30x120 Liter30x120 Liter

2,792,79**
1er/3er-Pack1er/3er-Pack

Ultrafeste Abdeckplane
• Einsetzbar als Abdeck- oder Unterlegplane für Maschinen,
Holzschober und Schüttgut sowie zum Abdecken
von Löchern in Dächern etc.

• Größen 38–40 /
42–45

je Paar

9,99*

1,5x5m (1m2=1,33)
2x3m (1m2=1,67)
3x3m (1m2=1,11)
2x4m (1m2=1,25)

Auch
online

Verstärkte
Eck-Ösen

Mit Wende-
seite

ca. 180g/m² – doppelt so stark
wie herkömmliche Abdeckplanen

Gartenhandschuhe
„Dora“ 2 Paar für Damen und Herren
• Nahtlos, hoher Tragekomfort
• Atmungsaktiv und feuchtigkeitsabweisend
• Rutschhemmende Latexbeschichtung
• Größen S–XL
je 2 Paar

3,49*

1
1
/2
4

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 11.März

(Modell-
beispiele)

2
Paar

Hier gratis
downloaden
oder updaten

DIE NEUE -APP IST DA!
FILIALANGEBOTE, ONLINE-PROSPEKTE, NORMA24-ONLINESHOP

DIE GANZE NORMA-WELT IN EINER APP!NEU
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg



Service von Juwelier Kunze
Goldschmiedearbeiten,

Reparaturen und Anfertigungen
Tel. und WhatsApp 05653-643

Goldankauf bei Juwelier Kunze
Wir kaufen alten Schmuck, Münzen,

Bestecke, Zahngold
Tel. und WhatsApp 05653-643

BEKANNTMACHUNGEN

Tagesordnung Teil II
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Bericht der Verwaltung
3. Investitionsprogramm für die
Jahre 2023 - 2027
hier: Stellungnahme zum Entwurf
4. Haushaltssatzung nebst -plan
für das Haushaltsjahr 2024
hier: Stellungnahme zum Entwurf
5. Sachstand Dorfentwicklung am
Anger
6. Anfragen und Anregungen

Sontra-Ulfen, 29.2.2024

gez. Michael Stein
Ortsvorsteher

Ortsbeirat Wichmannshausen
Am Montag, 18. März 2024,
20:00 Uhr, findet im Stadtteil
Sontra-Wichmannshausen, im
Dorfgemeinschaftshaus eine öf-
fentliche Sitzung des Ortsbeirates
statt.
Es wird hierzu eingeladen.
Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
Tagesordnung Teil II
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Bericht der Verwaltung
3. Investitionsprogramm für die
Jahre 2023 - 2027
hier: Stellungnahme zum Entwurf
4. Haushaltssatzung nebst Haus-
haltsplan für das Haushaltsjahr
2024
hier: Stellungnahme zum Entwurf
5. Anfragen und Anregungen

Sontra-Wichmannshausen,
5.3.2024

gez. Herbert Cebulla
Ortsvorsteher

Sontra-Mitterode, 29.2.2024

gez. Heike Hohmann
Ortsvorsteherin

Ortsbeirat Stadthosbach
Am Montag, 11. März 2024,
20:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Thurnhosbach eine
öffentliche Sitzung des Ortsbeira-
tes Stadthosbach statt.
Es wird hierzu eingeladen.
Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
Tagesordnung Teil II
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Bericht der Verwaltung
3. Investitionsprogramm für die
Jahre 2023 - 2027
hier: Stellungnahme zum Entwurf
4. Haushaltssatzung nebst Haus-
haltsplan für das Jahr 2024
hier Stellungnahme zum Entwurf
5. Freiwilligentag 2024
6. Anfragen und Anregungen

Sontra-Stadthosbach, 1.3.2024

gez. Helmar Lindenau
Ortsvorsteher

Ortsbeirat Ulfen
Am Donnerstag, 14. März 2024,
19:30 Uhr, findet im Stadtteil
Sontra-Ulfen im Dorfgemein-
schaftshaus eine öffentliche Sit-
zung des Ortsbeirates statt.
Es wird hierzu eingeladen.
Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung

Tagesordnung Teil II
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Bericht der Verwaltung
3. Investitionsprogramm für die
Jahre 2023 - 2027
hier: Stellungnahme zum Entwurf
4. Haushaltssatzung nebst -plan
für das Haushaltsjahr 2024
hier: Stellungnahme zum Entwurf
5. Sachstand Mehrgenerationen-
raum / Feuerwehrgerätehaus
6. Sachstand Ausbaubeginn UGG
7. Kreisfreiwilligentag 2024
8. Einsatz Graue Kolonne 2024
9. Planungsstand Hochspannung
Gleichstromtrasse durch Gemar-
kung Hornel
10. Anfragen und Anregungen

Sontra-Hornel, 29.2.2024

gez. Martin Hollstein
Ortsvorsteher

Ortsbeirat Mitterode
Am Donnerstag, 14. März 2024,
20:00 Uhr, findet im Stadtteil
Sontra-Mitterode im Sport- und
Jugendraum eine öffentliche Sit-
zung des Ortsbeirates statt.
Es wird hierzu eingeladen.
Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
Tagesordnung Teil II
1. Bericht der Ortsvorsteherin
2. Bericht der Verwaltung
3. Investitionsprogramm für die
Jahre 2023 - 2027
hier: Stellungnahme zum Entwurf
4. Haushaltssatzung nebst -plan
für das Haushaltsjahr 2024
hier: Stellungnahme zum Entwurf
5. Ausbau K26
6. Anfragen und Anregungen

Ortsbeirat Berneburg
Am Mittwoch, 13. März 2024,
19:30 Uhr, findet im Stadtteil
Sontra-Berneburg im Dorfge-
meinschaftshaus eine öffentliche
Sitzung des Ortsbeirates statt.
Es wird hierzu eingeladen.
Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
Tagesordnung Teil II
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Bericht der Verwaltung
3. Investitionsprogramm für die
Jahre 2023 - 2027
hier: Stellungnahme zum Entwurf
4. Haushaltssatzung nebst Haus-
haltsplan für das Haushaltsjahr
2024
hier: Stellungnahme zum Entwurf
5. Sachstand Dorfentwicklung
6. Rettungstreppe DGH Oberge-
schoss
7. Grundstücksangelegenheit
Ortseingang B27
8. Anfragen und Anregungen

Sontra-Berneburg, 29.2.2024

gez. Martin König
Ortsvorsteher

Ortsbeirat Hornel
Am Montag, 11. März 2024,
19:00 Uhr, findet im Stadtteil
Sontra-Hornel im Mehrgeneratio-
nenraum, Kupferstraße 15, eine
öffentliche Sitzung des Ortsbeira-
tes statt.
Es wird hierzu eingeladen.
Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung

Versammlung bei den
Jagdgenossen

Jagdgenossenschaft Mitterode
6. Verschiedenes
Das Jagdgenossenschafts-

kataster der Jagdgenossen-
schaft Mitterode liegt ab so-
fort, bis zum 11. April bei
Dirk Munk zur Einsichtnah-
me der Jagdgenossen öffent-
lich aus.
Die Niederschrift der Jagd-

genossenschaftsversamm-
lung vom 12. April liegt dann
ab dem 13. April bis zum 27.
April bei dem Vorsitzenden
aus.

Mitterode – Am Freitag, 12.
April, findet im Jugendraum
in Mitterode eine Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft
Mitterode statt. Beginn: 19.30
Uhr
Tagesordnung:
1. Eröffnung durch den Jagd-
vorstand
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht 2023
4. Entlastung des Vorstandes
5. Verwendung des Jagdpach-
tes 2023

Versammlung bei den
Kleingärtnern
Kleingartenverein Sontra

nen Mitglieder
3. Grußworte der Ehrengäs-

te
4. Verlesen des Protokolls

der letzten Jahreshauptver-
sammlung
5. Bericht des Vorsitzenden
6. Bericht des Kassierers
7. Aussprache zu den Punk-

ten 4 - 6
8. Bericht der Revisoren

und Antrag auf Entlastung
des gesamten Vorstandes
9. Ehrungen
10. Gemeinschaftsarbeit

2024, Festlegung der Arbeits-
stunden sowie Ersatzleistun-
gen
11. Preisfestlegung für

Wasser und Strom
12. Verschiedenes
13. Schlusswort des Ver-

sammlungsleiters
Jörg Sobek
1. Vorsitzender

Sontra – Hallo liebe Garten-
freunde, die neue Gartensai-
son rückt immer näher und
der Vorstand wünscht allen
Gärtnerinnen und Gärtnern
eine ertragreiche und schöne
Gartensaison. Auf diesem
Wege nochmals die Erinne-
rung und erneute Einladung
zur Jahreshauptversamm-
lung 2024.
Hiermit ergeht die herzli-

che Einladung an alle Mitglie-
der zur Jahreshauptver-
sammlung am Sonntag, 17.
März, um 16 Uhr im Hotel
Link. Der Vorstand freut sich
auf eine zahlreiche Teilnah-
me.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröff-

nung der Versammlung, Fest-
stellung über Beschlussfähig-
keit
2. Gedenken der verstorbe-

Mit Vielfalt ins neue Jahr
Stadt Sontra blickt in der Adam-von-Trott-Schule auf 2024

Sontra – „Sie ist ’ne Stadt, die
man nie mehr vergisst“, sin-
gen die Hänselsänger mit an-
steckender Begeisterung auf
der Bühne in der Adam-von-
Trott-Schule und widmen ei-
ne weitere Zeile den Sontra-
ern als „Menschen, die stets
mit dem Herz zu dir stehen“.
Ein abwechslungsreicher

Abend erwartete die rund
250 Besucher des Neujahrs-
empfangs der Stadt Sontra.
Stadtverordnetenvorsteher
Gerhard Mutter begrüßte
zahlreiche Gäste aus Politik,
Wirtschaft und Vereinen so-
wie aus der Partnerstadt Tam-
bach-Dietharz.

Rückblick
Mit Bildern aus 2023 gab er
einen Überblick über Projek-
te und Themen des Jahres.
Für die familienfreundliche
Kommune waren das unter
anderem Maßnahmen an
Kindergärten. Hinzu kamen
der Glasfaserausbau, die Ver-
besserung der ärztlichen Ver-
sorgung sowie die Resolution
zum A44-Weiterbau. „Schön,
dass auch einige umliegende
Kommunen, derWerra-Meiß-
ner-Kreis und auch zuletzt
die IHK sich unserer Resoluti-
on angeschlossen haben“, so
Mutter.
Mit Blick auf die Feste galt

sein Dank allen Akteuren,
Helfern und Besuchern. Es sei
wichtig, „dass wir als Viel-
faltskommune, in derwir alle
gerne leben“, an den Festen
teilnehmen. Bürgermeister
Thomas Eckhardt dankte für
den Rückblick und sagte,
dass darin die Aktivitäten

und die Vielfalt deutlich wur-
den, die auch die Anwesen-
den mitgetragen haben.

Beiträge
WieVereine die Stadt prägen,
wurde in Interviews deutlich,
die Eckhardt und Hänsel-
meister Dr. Daniel Kohl führ-
ten. Mit ihren Mountainbikes
kamen Denjen Gernhardt-
Dietrich, Andreas Kohler und
Daniel Philipp von der Inte-
ressengemeinschaft „Trail-
Revier Sontra“ zur Bühne ge-
fahren und zeigten mit ei-
nem actionreichen Video,
wie das Fahren auf einem
Trail aus Sicht eines Moun-
tainbikefahrers aussieht.
Ebenfalls direkt mitge-

bracht hatten Patrick Bulst
und Felix Möller Equipment
aus ihrem sportlichen Enga-
gement. Sie gehören zu den
100 Mitgliedern des Vereins
Husaren-Darter Sontra, der
eine Altersspanne von neun
bis 74 Jahren abdeckt. Der
Verein hat zweimal den Hes-
senpokal nach Sontra geholt.
Applaus gab es sowohl für

diese Leistung als auch für
einWurf-Duell zwischen Eck-
hardt und Kohl, nachdem der
Bürgermeister nun über das
Kostüm des Hänselmeisters
zum Kupferstädter Advents-
markt entscheiden darf.
Musikalisch bereicherten

neben den Hänselsängern,
bei denen ein spontanerWitz
nicht fehlen durfte, Lehrer
der Adam-von-Trott-Schule
mit „Time after Time“ und
der Frauenchor Mixed Co-

lours das Programm. Wie
vielfältig Nachhaltigkeit in
Sontra eine Rolle spielt, wur-
de in einem Film deutlich. Er
war auch bei der Verleihung
des Deutschen Solarpreises
2023 an die Berg- und Hänsel-
stadt gezeigt worden.
Dass sich die Arbeit der Ak-

tionsgemeinschaft des Son-
traer Handels (ASH) gewan-
delt hat, „sowie sich auch un-
sere Stadt gewandelt hat“,
sagte Axel Fahnert. Die Füh-
rungsspitze der ASH aus ihm,
Joachim Lindemann und Mi-
chael Hobbie sprach über den
nun 40 Jahre alten Gewerbe-
verein, die ASH-Messe und
neue Formate wie den
Herbstmarkt. Hobbie bat die
Vereine, sich an die ASH zu
wenden, wenn sie beispiels-
weise durch den Feier-Truck
oder das Kinderkarussell Un-
terstützung benötigen.

Ausblick
Den Premiumwanderweg 26
und die Sanierung des Bahn-
hofsgebäudes und der Zigar-
renfabrik nannte Kohl als
persönliche Höhepunkte für
2024. Auf ein arbeitsames
Jahr freue sich Eckhardt.
Über die Maßnahmen zur

Entwicklung der Kernstadt
mit der Förderung durch „Le-
bendige Zentren“ sagte er zu
den anwesenden Bürgern:
„Sie resultieren aber alle aus
Ihren Ideen heraus.“ Er be-
tonte, dass eine Stadt nur
stark sei, wenn sich Stadt, Ge-
werbetreibende und Bürger-
schaft einsetzen, und moti-
vierte dazu, vor Ort gemein-
same Ziele zu unterstützen.
Auf die Besucher warteten

noch eine Überraschungsver-
losung und viele interessante
Gespräche. esr

Einen Einblick ins Mountainbikefahren und ihren Einsatz für
den ersten MTB-Trail im Kreis mit über 700 gesammelten Un-
terschriften gaben (Zweiter von links) Daniel Philipp, Denjen
Gernhardt-Dietrich und Andreas Kohler vom Trail-Revier
Sontra im Interview mit Bürgermeister Thomas Eckhardt
(rechts) und Hänselmeister Dr. Daniel Kohl (links).

FOTO: EDEN SOPHIE RIMBACH

Rechtzeitig Pässe
beantragen

Stadtverwaltung informiert
Wer einen Pass braucht,

sollte eine Bearbeitungszeit
von etwa fünf Wochen ein-
planen, für einen Personal-
ausweis etwa vierWochen. In
dringenden Fällen gibt es die
Möglichkeit eines Express-
Reisepasses, der innerhalb
weniger Werktage bereitge-
stellt werden kann, aber auch
mit einer höheren Gebühr
verbunden ist.
Nähere Informationen für

eine Neubeantragung finden
Sie auf unserer Internetseite
unter https://www.sontra.de/
dienstleistung/anzeigen/id/
25379/rei-
sep%C3%A4sse.html.
Gern können Sie über das

neue Terminbuchungstool
auf unsere Sontra-Seite
https://www.sontra.de/in-
dex.php sich online einen
Termin reservieren.
gez. Thomas Eckhardt
Bürgermeister

Sontra – Die Ferien rücken nä-
her! Wer zu Ostern oder in
den Sommerferien verreisen
möchte, dem rät die Stadt
Sontra frühzeitig zu prüfen,
ob Pass und Personalausweis
für alle Familienmitglieder
noch gültig sind.
Besonders zu beachten ist,

dass Kinderreisepässe seit
diesem Jahrweder ausgestellt
noch verlängert werden kön-
nen. Aber kein Grund zur
Sorge, die vor 2024 ausge-
stellten Kinderreisepässe be-
halten ihre Gültigkeit.
Bei einer Neubeantragung

informieren Sie sich zu-
nächst, welches Dokument
für Ihre Urlaubsreise benötigt
wird. In einigen Ländern ist
die Einreise mit dem Perso-
nalausweis möglich.
Auskunft darüber erhalten

Sie unter: www.auswaertiges-
amt.de oder im zuständigen
Reisebüro.

STADTVERWALTUNG INFORMIERT

dann im Stadtkurier veröf-
fentlicht, wenn die Betrof-
fenen dies wünschen und
sie ihren Wunsch rechtzei-
tig, das heißt bitte mindes-
tens drei Wochen vor dem
Jubiläumstag, im Vorzim-
mer des Bürgermeisters mit-
teilen.

Mitteilungen und Berichte
für den Sontraer Stadtkurier
müssen der Verwaltung
montags bis 11 Uhr vorlie-
gen. Später eingehende
Meldungen können nicht
berücksichtigt werden.

Ehejubiläen werden nur

GardziellaGardziella
Brillenhaus-Blankenbach 06627 8686
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Die stellt sich vor...

Musiktag für die sechsten Klassen an der
Adam-von-Trott-Schule Sontra
Am 14.02.2024 hat der Fachbereich
Musik einen ganz besonderen Lerntag
für alle sechsten Klassen angeboten.
In fünf Stationen wurde praktisches
musikalisches Lernen erfahrbar.
Musiklehrerin Nancy Heldmann be-
treute die Station Becher Rap. Bei
Musiklehrer Wolfgang Kulks spielten
die leisen Töne die Hauptrolle. Hier
wurden bei einer Klangimprovisation
Klänge auf alltäglichen Gegenständen
gespielt. Sportlehrerin Martina Wag-
ner übte im Bewegungsraum einen
modernen Tanz mit den Schülerinnen
und Schülern ein. Im Werkraum bau-
ten die Lernenden zusammen mit
Arbeitslehrelehrer Lukas Heismann

kleine Instrumente. Den abschließenden
Höhepunkt bildete die Karaoke-Station von
Musiklehrer Bernd Urban. Die Gruppen der
Schüler wanderten im Laufe des Vormittags
von Station zu Station.

Die gemeinsame Abschlussrunde bildete die
Endausscheidung aller Karaokegruppen. Eine
Jury wählte die besten Gruppen und Einzel-
sieger.

Wolfgang Kulks, Musiklehrer an der AvT

NOTDIENSTE

ÄRZTE
Notfallnummer für den Bereit-
schaftsdienst: 11 61 17

AUGENÄRZTE
Notdienstzentrale Eschwege:
0 56 51/1 92 92

ZAHNÄRZTE
Zahnärztlicher Notfallvertre-
tungsdienst für den Bereich
Eschwege: 0180/5 60 70 11
(gebührenpflichtig)

APOTHEKEN
9. März
Meissner-Apotheke, Steinweg
59, Meissner-Abterode,
0 56 57/232
10. März
Glückauf-Apotheke, Herren-
straße 6, Sontra, 0 56 53/8339

NOTRUF POLIZEI: 110

NOTRUF FEUERWEHR/
RETTUNGSDIENSTE: 112

Rettungsdienste
Arbeiter-Samariter-Bund
Aufträge zu richten über:
Leitstelle für den Werra-Meiß-
ner-Kreis 0 56 51/1 92 22
Leitstelle für den Kreis Hersfeld-
Rotenburg: 0 66 21/1 92 22
Leitstelle für den Kreis Hersfeld-
Rotenburg: 0 66 21/1 92 22

Frauenhaus Eschwege
Tel. 0 56 51/3 26 65

Kinder- und Jugendhilfe
Bez.-Verband Hessen-Nord
e.V., Mütternotdienst:
0 56 77/95 85 12

Hospizdienst Sontra
Rufbereitschaft:
0 56 51/33 83 14

Strom- und Gasversorgung
EAM Netz GmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom: 0800/3 41 01 34
Erdgas: 0800/3 42 02 34

Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung
Stadt Sontra
24 Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung:
0151/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung:
0151/53 85 50 74

Krankenpflege
24-Std.-Rufbereitschaft Diako-
nie Eschwege-Land gGmbH,
Hinter der Mauer 20, Sontra
(Teamleitung: Heidrun Krause,
Pflegedienstleitung: Liane Holz-
apfel) 0 56 58 / 9 32 93

PROGRAMMVORSCHAU

gerätehaus Süß durch den Trot-
tenwald zur Siedlung Pochmüh-
le und zurück. Mittlere Steigun-
gen, ca. 6 km. Picknick aus dem
Rucksack. Wanderführer Adi
Stunz, Treffpunkt Parkplatz
Breitwiese
Bürgerhilfe Sontra
14 bis 16 Uhr: Treffen im Café
FreiRaum für Flüchtlinge, Gast-
geber und Interessierte
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr: Stadt- und Schul-
bibliothek geöffnet, Adam-von-
Trott-Schule, Jahnstraße 16

Donnerstag, 14. März
Bürgerhilfe Sontraer Land
11 bis 14 Uhr: Mittagstisch für
Senioren im Blickpunkt, Nieder-
stadt 41.
Stadt- und Schulbibliothek
16 bis 19 Uhr: Stadt- und Schul-
bibliothek geöffnet, Adam-von-
Trott-Schule, Jahnstraße 16

Sonntag, 17. März
Flohmarkt
6 bis 15 Uhr: Kram- und Trödel-
markt, Straßenmarkt mit Atmo-
sphäre, Imbiss vorhanden, Breit-
wiese Sontra

Montag, 11. März
Gesunder Werra-Meißner-
Kreis
15 bis 16 Uhr: Sitz- und Steh-
gymnastik, Anmeldung 05651/
9521922, IGVZ
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr: Stadt- und Schul-
bibliothek geöffnet, Adam-von-
Trott-Schule, Jahnstraße 16

Dienstag, 12. März
Awo-Ortsverein Sontra
14.30 Uhr: Begegnungsnach-
mittag im BlickPunkt mit Kaffee-
und Spieleangebot in den Räum-
lichkeiten der Bürgerhilfe, Nie-
derstadt 41. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 13. März
Wochenmarkt Sontra
9 bis 13 Uhr: Lecker, lebendig
und regional. Der Sontraer Wo-
chenmarkt in der Braugasse mit
einem frischen und bunten An-
gebot an Produkten aus der Re-
gion
Werratalverein Sontra
13 Uhr: Wanderung zur Poch-
mühle mit dem WTV Sontra, es
geht vom Sportplatz/Feuerwehr-

Rückblick auf das Jahr 2023
Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsverein Sontra: Ehrung langjähriger Mitglieder

Vorstand durch einstimmi-
gen Beschluss Entlastung er-
teilt und der Haushalt für das
Jahr 2024 verabschiedet. Au-
ßerdem wurden Delegierte
für die Kreisversammlung ge-
wählt. Danach folgten die Eh-
rungen langjähriger Mitglie-
der: Für 60 Jahre Mitglied-
schaft: GertOschmann, für 45

Jahre Manuela Gerlach, Tho-
mas Urban, Andreas Urban,
für 40 Jahre Ute Liebsch, für
15 Jahre Moritz Gerlach.
Die Versammlung endete

nach einem gemeinsam ein-
genommenen Imbiss im ge-
mütlichen Beisammensein in
den Räumen des Ortsvereins.

red

terzubringen. Der Betreu-
ungszug 2 des KVHersfeld-Ro-
tenburg, dem der Ortsverein
Sontra angehört, führte meh-
rere Fortbildungen durch.
Der Helfer Moritz Gerlach ab-
solvierte die Fahrausbildung
für die Führerscheinklasse
CE. Im Berichtsjahr 2023wur-
den vom DRK Sontra 4 Blut-
spendetermine mit insge-
samt 329 Erschienenen und
25 Erstspendern in der Ge-
samtschule in Sontra organi-
siert und durchgeführt, ein
Termin musste leider ausfal-
len. Durch den Ausbilder des
Ortsvereins, Norbert Gerlach,
wurden im Berichtsjahr 2023
sieben „Erste Hilfe“-Lehrgän-
ge angeboten. Als Nächstes
legte Schatzmeister Thomas
Urban den Haushaltsab-
schluss für das Jahr 2023 und
den Haushaltsentwurf 2024
vor. Im Anschluss an die Re-
chenschaftsberichte der Vor-
standsmitglieder wurde dem

Sontra – Am Samstag, dem 24.
Februar, fand die diesjährige
Jahreshauptversammlungdes
DRK-Ortsvereins Sontra statt.
Norbert Gerlach, der 1. Vorsit-
zende des Ortsvereins Sontra,
begrüßte die Anwesenden.
Als Gäste konnten wir den
stellvertretenden Kreisvorsit-
zenden des DRK-Kreisver-
bands Hersfeld-Rotenburg,
Reinhard Matthäi mit Ehe-
frau begrüßen. Zu Beginn
wurde in einer Schweigemi-
nute der Verstorbenen des
Ortsvereins Sontra, insbeson-
dere des Aktiven Gerhard
Wagner, gedacht. Danach er-
folgte der Einstieg in die offi-
zielle Tagesordnung mit der
Dokumentation der Vereins-
tätigkeit im Jahre 2023 in
Form der Jahresberichte des
Bereitschaftsführers Norbert
Gerlach und des Schatzmeis-
ters Thomas Urban. Von den
Aktiven des Ortsvereins wur-
den im Berichtsjahr 2023 ins-
gesamt 1610 Einsatzstunden
geleistet. Diese umfassten Sa-
nitäts- und Betreuungsdienst
bei verschiedenen Veranstal-
tungen wie z.B. dem Früh-
lingskonzert der „Ulfener
Jungs“, dem „Bunten Abend“
der Adam-von Trott-Schule,
dem Benefizkonzert der Bun-
deswehr und dem Martins-
umzug. Ein nächtlicher Be-
treuungseinsatz galt der Ver-
sorgung der Fahrgäste eines
liegen gebliebenen ICE am13.
Mai 2023. Dies wiederholte
sich am 22. Dezember 2023,
hier waren die Fahrgäste zu-
sätzlich aus dem liegen ge-
bliebenen ICE zu evakuieren
und im Fortbildungszentrum
der HDGU in Bad Hersfeld un-

Ehrungen: (v. l.) Jonas Gerlach, Thomas Urban, Andreas Urban, Manuela Gerlach, Norbert
Gerlach, Reinhard Matthäi. FOTO: DRK

ZEUGEN JEHOVAS

Jeden Mittwoch um 19 Uhr
und jeden Samstag um 18
Uhr im Kirchengebäude der
Gemeinde Sontra: Schlesien-
straße 1, Eschwege.

Die Gottesdienste finden so-
wohl als Präsenzveranstal-
tung und auch per Video-
konferenz statt. Weitere In-
fos unter 0 56 53/ 6 33 98 28.

KATHOLISCHE KIRCHE

Samstag, 9. März
17 Uhr: Vorabendmesse in
Herleshausen
Sonntag, 10. März
10.45 Uhr: Sonntagsmesse in
Sontra
Samstag, 16. März
17 Uhr: Vorabendmesse Nen-
tershausen
Sonntag, 17. März
10.45 Uhr: Sontra

EVANGELISCHE KIRCHE

bach
11.15 Uhr: Taufgottesdienst in
Breitau
Dienstag, 12. März
18 Uhr: Passionsandacht mit
dem Singkreis in Breitau
19.30 Uhr: Passionsandacht mit
dem Singkreis in Ulfen

Kirchspiel Datterode/Röhrda
Sonntag, 10. März
10 Uhr: Kinderwortgottesdienst
mit dem Kigo-Team in Dattero-
de, mit anschl. Mittagessen

Kirchspiel Sontra
Sonntag, 10. März
10 Uhr: Gottesdienst d in Sontra
11.15 Uhr: Gottesdienst in
Thurnhosbach
13.30 hr: Abschluss Lego-Tage
im Gemeindehaus Sontra
Donnerstag, 14. März
19.30 Uhr: Passionsandacht mit
Flötenchor in Sontra

Kirchspiel Ulfen
Sonntag, 10. März
10 Uhr: Gottesdienst in Blanken-

WIR GRATULIEREN

11. März
75 Jahre: Marie Leonhardt,
Göttinger Straße 51, Sontra
14. März
75 Jahre: Johannes Bluhm,
Brunnenstraße 3, Berneburg

Termine
bei den

Landfrauen Ulfen
Ulfen – Liebe Landfrauen! Bit-
te notiert euch folgende Ter-
minänderungen: Unsere Jah-
reshauptversammlung findet
am Dienstag, 12. März, nun
doch um 19 Uhr im DGH
statt. Die Passionsandacht
des Singkreises beginnt dafür
bereits um 17.30 Uhr, so dass
ihr beides besuchen könnt.
Bis dahin liebe Grüße
Euer VorstandHerzlichen Glückwunsch!

FOTO: FOTOLIA
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1 x Breville Latte II
Siebträgermaschine

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 11.03. – 16.03.2024

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU
Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

5.55
ANGEBOT

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

1 l = 1,15 €11.49**
App

ANGEBOT

11.99

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99

Weltenburger
Kloster Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Kapuziner
Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
15.99

+ 4er Pack
GRATIS!

Entspricht einem Kastenpreis von 11,66 €

+ 4er Pack
!!AktionAktion

1.99
-33%

Budweiser
Budvar
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
-20%

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
ANGEBOT

Paulaner Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
-20%

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 70 €1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

Guinness Draught
Irisches Bier - Das Original,
Pack = 4 x 0,44 l,
zzgl. 1,00 € Pfand,
1 l = 2,84 €

4.99
-30%

Benediktiner Hell
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

4.49
4.99

Mooser Liesl Helles
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,66 €

4.99
-30%

RhönSprudel
Leicht & fruchtig
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

7.99
9.79

Waldecker
Mineralwasser*
classic,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,48 €

Heil Apfelsaft,
Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €€

7.99
-24%

top frisch
Orangensaft
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €€

9.99
10.99

Paulaner
Spezi, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l =

, ,
1,10 €

1 l = 1,00 €9.99**
App10.99

-21%

von 2 Kasten
+ 1 Sixpack
Paulaner
Spezi Zero
GRATIS!

Beim Kauf
!!AktionAktion

zzgl. Pfand 0,48 €

Trade Islands Iced Tea*
Sunny Peach, Lemon-Lime,
koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,28 €

6.49
ANGEBOT

Pfanner
IceTea
diverse Sorten
teilweise
koffeinhaltig,
2 l -Tetrapak,
1 l = 0,65 €

1.29
-35%

n,

Vitello
Primitivo
Cabernet, Merlot,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

1 l = 6,65 €4.99**
App5.49

ANGEBOT

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
ANGEBOT

Absolut
Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
-27%

Tanqueray
London Dry Gin,
0,7 l -Flasche,
1 l = 19,99 €

13.99
ANGEBOT

3.99
-20%

Jack Daniel’s Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Belassen Sie es einfach bei einem Flirt,
der nicht fortgesetzt wird. Sie würden jemandem sehr weh
tun, wenn Sie das Spiel weitertreiben.

STIER 21.4.-21.5. Prüfen Sie genau nach, ob die gemachten
Aussagen auch den Tatsachen entsprechen. So können Sie
sich eine böse Überraschung ersparen.

ZWILLING 22.5.-21.6. Sie stellen an eine bestimmte Person
zu hoheAnsprüche, die sie einfach nicht erfüllen kann. Das
führt für alle Beteiligten zu Stress.

KREBS 22.6.-22.7. Je origineller die Ideen, desto besser für
Sie. Viel Eigeninitiative könnte jetzt helfen, dem gesteckten
Ziel ein Stück näher zu kommen.

LÖWE 23.7.-23.8. Eine anstrengende Etappe geht zu Ende
– und das ist gut so. Was bleibt, ist ein Lebensabschnitt, an
den Sie sich gerne zurückerinnern werden.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Ein längeres Gespräch mit einem
alten Freund gibt Ihnen Hinweise, wie Sie mit einer heiklen
Sache am besten umgehen können.

WAAGE 24.9.-23.10. Lasten Sie sich keine zusätzlichen Be-
lastungen auf. Sie haben derzeit schon so viel zu schultern,
dass weitere Aufgaben wirklich zu viel wären.

SKORPION 24.10.-22.11. Ein Freund hat ziemliche Rosinen
im Kopf. Lassen Sie sich nicht dazu verleiten, sich ebenfalls
auf solche Hirngespinste einzulassen.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Sie haben so viel um die Ohren,
dass Ihnen kaum Zeit zum Luftholen bleibt. Nehmen Sie
sich eine Auszeit, die Pause brauchen Sie jetzt einfach.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Ein Unternehmen sollten Sie nicht
allein anpacken. Lassen Sie sich mit Tipps aus dem Be-
kanntenkreis helfen. Und feiern Sie den Erfolg gemeinsam.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Wissen Sie eigentlich, was
Sie wollen? Das ständige Hin und Her irritiert Ihre Mitmen-
schen und macht die gemeinsameArbeit nicht leichter!

FISCHE 20.2.-20.3.Hilfe erhalten Sie nur dann, wenn Sie
darum bitten. Jeder weiß zwar, wie schwer Ihnen das fällt,
aber diesmal werden Sie nicht darum herumkommen.

Mein Bad, mein Stil
(djd-k). Am Waschplatz erwarten wir ein
wohliges Zuhausegefühl in einem Ambiente,
das unsere Persönlichkeit widerspiegelt. Doch
auch funktional soll uns die Ausstattung über-
zeugen. Ästhetisch erfüllen die Badausstatter
heute fast jeden Wunsch – von pastellig-
fröhlich bis mystisch in Schwarz. Für reichlich
Stauraum lässt sich der Unterschrank, mög-
lichst ohne Siphonausschnitt, mit Seiten- und
Hängeschränken, Regalelementen und Ablagen erweitern. Unter www.
geberit.de/inspirationen gibt es dazu Ideen und Anregungen. Der Wasch-
tisch selbst soll leicht zu reinigen sein, also keine versteckten Schmutz-
ecken aufweisen. Für die Beleuchtung eignen sich Spiegelschränke mit
direkten und indirekten, auf die Tageszeit abstimmbaren Lichtszenarien.
Onlinekonfiguratoren erleichtern die Planung des optimal gestalteten
Waschplatzes und lassen ihn virtuell im eigenen Bad entstehen.
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Tiere mit feinem Gehör
Was tun, wenn es der Katze zu laut wird?

tung, sich zusammenkauern
oder sich klein machen und
ein eingezogener Schwanz.
Unsichere Katzen bewegen
sich manchmal wie in Zeitlu-
pe“, so Tierärztin Schmidt.
Was kann ich jetzt tun?

Halter sollten ihren Katzen
immer einen dunklen und
ruhigen Raum oder ein Ver-
steck zum Rückzug stellen.
Ist es besonders laut, können
zusätzlich Rollläden ge-
schlossenwerden. Auch kann
eine dicke Decke über einem
Versteck Geräusche dämp-
fen. Einige Katzen mögen
auch ruhige Musik oder beru-
higende Worte ihrer Bezugs-
personen.
Wichtig: Katzentoilette

und Wasser in die direkte
Umgebung der Katze stellen,
da die Tiere in Stresssituatio-
nen oft nicht bereit sind, ihr
Versteck zu verlassen. tmn

Katzen hören Geräusche
im Ultraschallbereich. Von
Alltagslärm sind sie des-
halb schnell gestresst. So
erkennen Sie, wann Ihre
Katze Hilfe braucht und
was Sie dann unterneh-
men können.

Laute Alltagsgeräusche
können trotz Gewöhnung für
Katzen zur Tortur werden.
Baulärm oder gesellige Fami-
lienfeiern überfordern unter
Umständen ihr feines Gehör.
Darauf weist der Industrie-
verband Heimtierbedarf
(IVH) hin.
„Während Menschen Fre-

quenzen von 20 Hz bis 20
kHz und Hunde noch höhere
Töne bis 44 kHz hören kön-
nen, nehmen Katzen Töne
bis 85 kHz wahr“, weiß Tier-
ärztin für Verhaltenstherapie
und -medizin Steffi Schmidt.
Katzen können sogar Ultra-
schallgeräusche hören. Lärm
stört trotzdem einige Katzen
mehr, andere weniger.

Halter sollten das Verhal-
ten Ihrer Katze bei Lärm ge-
nau beobachten. „Sichtbare
Anzeichen von Angst oder
Stress sind erweiterte Pupil-
len, eine geduckte Körperhal-

Von Schwanz bis Ohren: Die
Körpersprache von Katzen
verrät viel.

FOTO: KRISTIN SCHMIDT/DPA-ZENTRALBILD/DPA

Welche Signale
senden Katzen aus?


